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Das Wahlergebnis im 33.
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5 Mandate .
5 Mandate ,
3 Mandate ,
1 Mandat .

^ Karlsruhe . 2V. Jan . Bei den gestrigen Wahlen
' ^ r Deutschen Nationalversammlun g wurden im

2- Wahlbezirk Baden insgesamt 1 049 289 Stim -
en abgegeben . Davon entfielen auf

! ' c Vadische Zeutrsmspartei
- Sozialdemokrat . Partei
- Deutsche Demokratische Partei

Deutsch -nationale Vollspartei
erhielten somit

das Zentrum
die Sozialdemokratie
die Demokraten
die Deutjchnationalen

Gewählt find also :
90* Zentrum :

*- Fehrenboch, Constan -tin , Rechtsanwalt und Stadtrat , Frei -

» bürg i. V ..^ Zehnter . Johann , Oberlandesgerichtspräsident , Karls -

3
4

* Joseph . Gewerkschastssekretär , Karlsruhe ,
' Dr . Wirth , Joseph , Pros >essor in Freiburg i . B ., z . Zt . Fi -

Nanzminifter , Karlsruhe ,
Diez. Carl , Landwirt , Radolfzell .

von den Sozialdemokraten :
* • Ecs . Oskar , Redakteur und Stadto . . Mannheim ,

- Trills , Oskar , Parteisekretär und Stadtverordneter , Karls -
. ruhe .
4

Lückert . Leopold , z. Zt . Verkehrsminister . Karlsruhe .

5 S ' 0!? '
.Christian . Arbeitersekretär und Stadtverordneter ,

^ «edmiller , Lorenz , Holzarbeiter , Emmenidingen .

^
den Demokraten :

5J .
c1

?! 'H> Hermann , Oberbürgermeister ht Konstanz , j . Zt .
Minister der. Auswärtigen , Karlsruhe ,

■ Haas , Ludwig , Rechtsanwalt , z. Zt ^ Minister dos In -
nern, Karlsruh «,
^ngclhlard . Emil , Stadtrat und Handelskammerpräsidcnt ,
^ cannheim ,

von ^ n Deutsch nationalen :
' Düringer . Adalbert , Minister a . D . , Karlsruhe .

8 Reichstag gehörten in letzter Session aus Baden an :
••T ? Zentrum 7 (Diez , Duffner . Fehrenbak , Dr . Wirth , Dr .
(D. 0(1,1 Eyck und ReitHaus) , von den Nationalliberalen Z

^ lgelineier . Wittum und Rieher ) , von der Fortschritt !.

^
• spartet 2 (v . Schulze -Gävernitz und Dr . £ %is ) , vom Bund
Landwirte 1 Abgeordneter (Rupp ) .

m
9 m

*>un
* Karlsruhe , 20 . Jan . Von überall her laufen die Mel -

len die Ergebnisse der gestrigen bedeutsamen Wah -

g?l>
der neuen deutschen Eesamtrepublik die Verfassung-

tont r ^ tttionalvirsammlung schaffen sollen , ein . Und überall

sach>'
dasselbe Bild des Wahleifers und der erfreulichen Tat -

wen v Wahlen selbst, abgesehen von Störungen in nur
Bezirken , wie in dem niederrheinisch-westfälischen Jn -

ifflebiet in Ordnung vor sich gingen .
!una r

^ ^
-
e tischen Wahlen zur deutschen Rationalversamm -

bei » - Mnzen Lande ruhig verlaufen und haben
Beteiligung von ca . 93 % der Wahlberechtigten als

ttQnf
nis dag der Wahlkreis Baden , der die Zahl 33

§ <ni ts
115 ^ ^ ölieder der Nationalversammlung entsendet : 5

1 ^ emotretten, 5 Zentrumsleute , 3 Deutsch -Demokraten ,
fta j -

u '^ ^ ationalen . Das bedeutet , daß die bad . Sozialdemo -

tgn ' bisher nur durch einen Abgeordneten im Reichs -

das b
^ hinzugewann . Hierzu mußten

als 7 Abgeordnete vertretene Zentrum und die

wit ^ ^ lliberale und Fortschrittliche Volkspartei zuletzt
Glatze

' im Reichstag sitzenden Demokraten je 2
$3und

Zäumen, während den zuletzt durch ein Mitglied des

tittnns
*

v
^^ dwirte im Reichstag vertretenen Deutsch-Ra -

deutsck
^

™ ■
b '5^ct iflc Sitz verblieb . Von den jetzt in die

^ eidiM
^ ^ ^ alversammlung Gewählten sahen im alten

der w 0
t

°
-
n ^en Sozialdemokraten der leitende Redakteur

" mct . .Volksstimme "
, Oskar ©ctf ; vom Zentrum

SberTn \
n^° ^ =^ rei*lut 9, Zuletzt Reichstagspräsident , dann

AZj^ r .^
" ' ^ ^ ^ch ^ präsident Dr . Zehnter - Karlsruhe , Prof . Dr .

l!0lzcnivärtiMr badiichor Finanzminiftir , und
^ atcn n r. " t ? ^ ^ adolfzell ; von den neuzewählten Demo -

ß^ rte bisher nur der gegenwärtige badische Minister
^ag vn ^ Mi;' a^s bewährter Vertreter dem Reichs -

fäiedenrr
^

ce
^ 6

-
16" ueugewählten Abgeordneten sind den ver-

^ at-n ^ entnommen . Unter ihnen stellen die Demo -
^ern 01, . gegenwärtigen bcldischen Minister des Aeu -

delsk
'
an, durgermeister Dietrich und dem Mannheimer Han -

Engelhard zwei besonders hervor -
Deutsch-Rationalen haben statt des bis -

Vertreters Rupp, der nicht wiedergewählt wurde, ia

dem badischen Justizminister a . D . Düringer einen feinen und
sachkundigen Kopf entsandt . Vom Zentrum zieht in Johannes
Ersing sein Karlsruher Arbeitersekretär in das deutsche Na -

tionalparlament . Die Sozialdemokraten wählten neu den

gegenwärtigen Verkehrsminister Rückert , den Karlsruher Par¬
teisekretär Trinks , den Heidelberger Arbeitersekretär Stocf und
den Holzarbeiter Riedmiller aus Emmendingen .

Wenn man die bei der gestrigen Wahl abgegebenen
1 049 2S !) gültigen Stimmen mit den 996 950 Wählern zur basi¬

schen Nationalrersammlung vom 5 . Januar vergleicht , so ergib !

sich bei dem jetzigen Aiehr von 52 309 Stimmen , ein Anschwel-
len der Sozialdemokratie um 40 767, eine außerordentlich be¬

achtenswerte Zahl , selbst wenn man annimmt , daß die 14 530

Unabhängige , die diesmal nicht mit einem gültigen Wahlvor -

schlag vertreten waren , darin enthalten sind . Das Zentrum
vermehrte inzwischen seine Stimmen um 11 587 und die Deutsche
Nationale Partei um 6805 , während die Deutsche Demokratische
Partei 300 Stimmen abgeben mußte , ein Beweis , wie in der
Organisation , in der Schulung der Wählerschaft und in der
Rücksichtnahme auf die Haltung der Bevölkerung nicht genug
getan werden kann , um in kommenden Zeiten wieder mit
oineni Gewinn abzuschneiden .

Swzel - wahlfrgebnisse aus vaden .

Kreis Konstanz.
JHt Dem. So ?. TN .

Konstanz (Stadt ) 6019 4S58 4730 607
Konstanz (Bez.) 15754 8127 12249 968
Ueberlinqen (Bez.) 8(126 2212 2718 434
Radolfzell ( Stadt ) 1319 750 1205 34
Meßkirch ( Bez.) 1722 2034 11.4
Pfullendorf (Bez .) 3256 998 480 115
Stockach sBez.1 3724 2399 2S77 345
Engen sBez.) 1716 2346 2668 1634
Immendingen 235 14 ? 134 5

Krei » Millingen
Ztr . Dem. Ko? . DN.

Villingen (Be ' .) 6ü19 3188 5866 1386
Donaveschingen (Bez . ) 6 -k,2 2620 3458 318
St . Georgen 2 :i9 512 1200 •m
Triberg iBez .) 5282 225" 3418 35T
Hornberg 161 452 639 119

Krei » WaldShnt .
« tr Dem. l *>r DN.

Maldshut <Bez. l 9962 2592 3534 147
Säckingen (Bez .) 5918 1001 1800 49
St . Blasien (Bcz ) 2S .'.0 782 :*77 150
Sonndors (Bez.) 420? 1352 1669 103

Krei » Lörrach.
Ztr . Dein . Soz . DN.

Lörrach ( Stadt ) 1*4?. 2373 4172 431
Lörrach (Bez ) 3352 8572 10944 1149
Schopsheiw (Brz .) 1729 3123 4668 87?.
Schönau (Bez ) 499? 871 2018 66
Miitlheim (Bez ' 2050 4018 3397 1082

Kreis Freiburz .
?. !r Dem ? o, . D?>.

Breisach sBez.) 4451 - 2136 1928 556
Staufen lBez . ) 6265 1148 1796 83
'Tvaldkirch ( Bez ) 8918 1085 2470 165
Emmendingen ( Bez. ) 8271 7560 7437 1901
Freiburg ( Bez ) 27.M3 10771 17773 4724
Ettenbeim lBez.) 5076 1934 \ 1589 263
Reustadt ( Bez .1 5141 1011 2185 165

Kreis Lffenvurg .
Sir . Dem DN.

Ussenburg (Bez. ) 190Ü3 3576 8154 1069
KM (Be - ) 6?8 8259 6087 991
'Iberkirch <Bez i R2t9 110" 2042 133
Oafit npcjj .) 7268 R019 sssr 2390
Molfach (Bez.) 7248 2194 2595 484

Krei » Baden .
5?!r . Dem « o- DN.

Baden -Baden (B ;z .) 837 .
' 4452 5049 793

Bühl 11280 1227 2845 152
Achern (Bez.) 8203 1495 2782 215
Rastatt sBez.l 15678 3866 12363 536
Gernsbach (Stadtj 425 651 484 158

Kreis Karlsruhe .
Air Dem ©fix . DN.

.Karlsruh « (Stadt ) 14149 21504 28378 5506
Karlsruhe ( Land) 421 3239 6509 3877
Durlach (Stadt ) 729 2169 4866 608
Durlach (Bez.) 2896 5006 18232 3916
Ettlingen (Bez.) «829 1661 5063 438
Pforzheim (Bez.) 4404 11246 26183 8981
Bruchsal (Be&.) 4451 8136 1928 556
Bretten (Bez.) 1 '4)7 2565 468(1 3846
Cpping« » (Bez.) ms 2346 2668 1634

Karlsruhe - Land :
Ztr . DR . Soz. Dem

Blankenloch 8 214 444 280
Büchig 73 29
Bulach 333 4 657 87
Eegenjtein 16 88 436 4()3
Fri ^drichstal 8 237 191 110
Graben 15 525 303 313
Hag?,sc !d 4 28 717 155
Hofstetten 3 143 77 I .V.
Knielingen 20 35t 976 464
Leopold^hafen * 1 104 217 62
Liedolsheim 324 310 240
Linkenheim 3 303 495 68
Nußhcim 3 169 305 190
Spöck — 388 318 107
Stasfort — 182 111 120
Teutschneuveut 7 184 559 298
Welschneurent — . 123 320 119

Kreis Mannheim .
5!-r Dem So ' . DN.

BZannheiin ( Stadt ) 16223 24592 58816 5229
Mannheim ( Land) 2542 1970 4507 778
Mannheim (Bez .) 18765 26562 63353 (i007
Schwetzingen (Bez .) 5428 3783 890» 1262
Weiicheim tStadt ) 703 1328 4126 793
Wcinhcim (Bez.) 2352 2653 7478 1948

ÄireiS Heidelberg .
°. !r Dem So, . DN.

Heidelberg (Bez.) 10756 15599 21271 6735
Wiesloch (Bez.) 7440 1320 2555 1270
Sinsheim , Els . (Bez.) 3160 5270 4296 3508

Kreis Mosbach .
Z !r Dem So ?.. DR .

Biosdach (Bez.) 6158 4220 3136 1707
Eberbach (Bez.) 1686 2776 2245 681
Boxberg ( S3e;v) 3849 1819 866 1222

. Adelsheim (Bez.) 2216 1972 1448 930
Tauberbischofsheim (Bz.) 12709 735 1389 412
Buchen (Bez.) 10182 109Ü 1712 320
Wertheim (Bez.) 3765 1528 1571 1668

Ver Wahltag in Uarlsruhe.
Karlsruhe . 20 . Jan . Die gestrigen Wahlen zur Deutsche »

Nationalversammlung verliefen in Karlsruhe äußerlich in ganz ähn-
lich : r Form wie die Wahlen am 5 . Januar . Wiederum hatten all«
Parteien ihr Aeußerstes getan , um Anhänger zu gewinnen und die-
selben zur Wahlurne zu bringen und die Wahlbeteiligung war dem-
entsprechend gegenüber den früheren Reichstag»- und Landtagswah -
len eine ganz auherordentlich starke . Manch« Wahlbezirke brachten
es bis zu 95 Prozent aller Wahlberechtigten und e, fehlten tatsächlich
nur die Bettlägerigen und Verreisten , sonst konnte die Wählerliste
lückenlos blau angekreidet werden.

Auch die Frauen kamen dem ihnen nun gewordenen Staatsbür »

gerrecht wiederum treulich und — pünktlich noch, viel pünktlich«
wie die Männer , deren man noch gar manche erst in den letzten Mi -
nuten eiligst dem Wahllokal zusteuern sah . Da» gegenüber den Wah «
len am S . Januar etwas veränderte Wahlsystem, besonders die Wah»
rung des Wahlgeheimnisses durch Kouvert und Wahlzelle , erregte bei
den Frauen , die solches noch nicht kannten , verschiedentlich Kopflchüt-
teln und Befangenheit , aber bei der raschen Anpassungsfähigkeit de«
weiblichen Geschlechts spielte sich der Wahlakt doch durchweg glatt ab.
Zur Anstauung größerer Mafien kam es — soweit wir beobachten
tonnten — nirgends , nicht einmal in den Stunden des Hauptan -
drangs . Die Straßen zeigten das gewohnte Sonntagsbild : an den
Anschlagsäulen und Straßenecken prangten die bekannten Wahlplakat «
als letzter Versuch , noch Schwankend« zu bekehren, doch hatte man
diesmal von dem Gebrauch der Lastautos zu Propagandazwecken
Abstand genommen, was wohl tiefere Gründe hat .

Die Abzahlung und Auswertung der Stimmzettel noch Schluß
des Wahlgeschäftes ging diesmal noch rascher vor sich, wie

^am 5.
Januar und so wurde das Resultat für Karlsruhe schon ziemlich
früh bekannt . Da dieses allein jedoch für das badische Gesamtergebnis
verhältnismäßig wenig Wert hatte und die Resultate au» dem Lande
bis Mitternacht unmöglich so vollzählig vorliegen konnten, um daraus
das Gesamtresultat zu ermitteln , sahen die hiesigen Zeitungen gemäh
geineinsamer Abmachung diesmal von der Ausgabe von Extra -
blättern noch im Laufe der Nacht a.b . Einzel -Resultate au»
Karlsruhe und aus dem badischen Lande wurden von de«
Parteien in den wiederum dicht besetzten Parteitagen * (Kolosseum .
„Goldene Krone "

, Brauerei Kainm«rer usw .) bekannt gegeben,
worüber nachstehend in kleinen Stimmungsbildern besonder? de»
richtet wird .

Trotz der lebhaften Sonntagsstimmung , die überall herrschte, kam
es doch nirgends zu Skandalen oder bemerkenswerten Unruhen , ein!
Zeichen für die gut : Disziplin , die in allen Parteien herrscht . Baden
kann — unberufen und von Mannheim abgesehen — in dieser Hin.
ficht wirklich nls das „Musterländle " angesehen werden und stolz
darauf sein . Möge es auch fernerhin so bleiben und möge jetzt , wo
die soviel Zündstoff in sich bergenden Wiihlen vorbei sind , in völlig«,
Rübe und Ordnung der praktischen , tatkräftigen Arbeit uneing «-
schränkt Raum gegeben werden.

Das Wahltage » der Deutsch - demokratischen
Partei :

war auch dieses Mal im Saal III und Kolosseum mr Entgegen¬
nahme der Wahlergebnisse ausgeschlagen .

' Der „rofc Kolosseumsaal
füllte sich namentlich nach Schluß der Lokale in der Stadt , da man
h'er noch etwas Gelegenheit hatt ? , sich üb r den Wahlausfall zu in-
formieren . Die eingelaufenen Wahlresultat -: wurden sofort bekannt
gegeben und namentlich ein Stimmzuwachs der Demokraten mit Bei-
fall aufgenommen . Um Mitternacht richtete Herr Ministe ? Dr .
Luwig Haas einige Worte an dic Anwesenden . Zck habe l>e » Ein¬
druck, so betonte er zunächst , daß eine sehr erhebliche VM^chfcbxwt ^
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Kaden nicht vorkommen wird Recht schmerzlich berühr « ihn da»
VZcchKr ^ebnig in Karlsruhe -Stadt . Die Demokraten haben hier
1000 Stimmen verloren . Ich hak»« angenommen, daß di« Bürgerschaft
»o« Karlsruh « der Deutsch -Nationalen Volkspartei auf ihr letztes
Dluyblatt eine deutliche Antwort gebe . Dr . Haas wandt« stch nun «
«ehr In schärfster Weise gegen das letzte Flugblatt der Deutsch -
tkatlonalen Volksparwi , dessen Beschuldigungen er als das gemeinste
»nd unerhörteste bezeichnete , was er bisher in seinem politischen
Svben erlebt habe. Er stell« deshalb nochmals am dt« anständigen
Etellen in der Partei di« Frage , oto sie Mlt dem Zithalt de» Flu^-
blatte » einverstanden seien . Er wandte sich besonders gegen den
Vorwurf , dte Deutsch-demokratisch« Partei sei ein « nndeutsche Partei .
>koch niemals habe es ein« Zeit gegeben, wo ein Zusammenarbeiten
mit der Sozialdemokratie nvtwendigcr war , als die jetzig« Zeit .
D>« Ruhe und Ordnung im Reich « könne nur aufrechterhalten rverden
tm Bunde mit der Sogialdemokratie . Er , Redner , habe die Ueber-
Zeugung . dag viÄes , wenn nicht alles , anders g«koimr«n wäre , wenn
der deutsch« Staat mehr demokratisch und nicht konservativ gewesen
wäre . Dr . Haas schloß mit der Bemerkung, daß die Zukunft Deutsch -
lande nicht den Konservativen , sondern der Demokrati« gehör« . Da
die Zett inzwischen weit vorgeschritten war , schloß Herr Hauptlehrer
Baschang um %1 Uhr iw« Versammlung.

»

Zur Entgegennahm « der eingetroffenen Wahlresultate hatte die
Zentrumspartei

chre Wähler und Wählerinnen diesmal in verschiedene Lokale ein-
»«laden . Für di : Mittelstadt war Treffpunkt der „(holden« Adler ",
stir di« Ostsradt die „Alte Brauerei Kammerer "

, für die Südstadl
dt« „Walhalla "

, für die Weststadt die Wirtschaft „Graf Zeppelin "
»nd für den Stadtteil Mühlburg die „Westendhalle"

. Alle diese
Lokale waren sehr gut besucht. Schon von %9 Uhr ab wurden die
Wahlresultate ooi^ Karlsrube und aus den umliegenden Orten be¬
kannt gegeben. Großen Beifall riefen besonders di« MÄhlresultate
aus jenen Bezirken bcrvor , in denen das Zentrum Zuwachs an
Stimmen zu verzeichnen batte . Co wurden u . a . die Resultate der
Mittelstadt und der Cüdstadt , in welcher das Zentrum gegenüber
den Wahlen am S . Januar 37 tezw . 85 Stimmen mehr erhielt , mit
lebhafter Freude aufgenommen . Auch aus vielen andern Bezirken
wurde mehr oder minder großer Stimmenzuwachs gemeldet und mit
entsprechender Genugtuung gebucht . Am Sclffttsfe der Versammlung
«ab Herr Schmidt, der auch di? ein,-einen Resultate zur Verlesung
brachte, seiner Freude darüber Ausdruck, daß das Zentrum so gut
abgeschnitten habe : seine Partei könne mit der Aussall der Wahlen
sehr zufrieden sein . Er knüpfte daran den Wunsch , daß das Zentrum
auf diesem Wege dauernd wcitcrsck.rciicn möge , auch wenn es noch so
viele Gegner im Kampfe finde . Di « Versammlung nahm einen durch-
aus ruhigen und gemütlich- frohen Verlauf .

*

Am Sonntag abend nach Schluß der Wahlhandlung trafen fich
die Sozialdemokraten

Sn Saale der Rest. Ziegler in der Baumeisterstraße . Wesentlich
später als vor 14 Ta .̂ en gingen die ersten Resultate ein und zwar
aus Büchig und Mühlburg . Da aus dissen zu entnehmen war , daß
all« anderen Parteien genommen und nur die Sozialdemokratie
«in« Zunahme zu verzeichnen hatte , stieg die Hoffnung ctuf einen
günstigen Gesamtausgang . Di« Unabhängigen Sozialdemokraten
hatten also dv von ihnen ausgegebene Parole der strikten Wahl -
entHaltung nicht restlos befolgt und ihre Stimmen den Mehrheit ?-
iozialisten zugeführt , was dies« wohl auch anerkannten , wie es in
den Eesprächen zum Ausdruck kam . Die einzelnen bekanntgegeben«»
Resultat « wurden jeweils mit Beifall begrüßt , wenn sie für die
Sozialdemokratie günstig, abfällig beurteilt , wenn sie minder günstig
waren. Besonderen Jubel löste das gute Abschneiden der ozial
demokratischen Liste im Karlsruher Stadtbezirk aus . Ein Genosse
dankte den Erschienenen und allen für die geleistete Wahlarbeit , zu
fernerem Zusammenhalten auffordernd und in ku^ en Wortes auf
di« Bedeutung der vollzogenen Mahl eingehend. Alsdann löst? sich

Versammlung , die durchaus ruhig verlief , langsam auf.

Va § Wahlergebnis in Preußen .
D . Berlin , 20. Jan . (Privattel .) Der erst« Wahltag im repu-

blikanischen Deutschland ist im allgemeinen ohne wesentliche Störung
im Reich verlaufen . Die Spartakusl «ut« haben sich in fast allen
Großstädten selbst in denen, wo sie in Mehrzahl waren, still »erhal ,
ten. Ja man hat teilweise sogar die Parole ausgegeben , die Wahlen
in keiner Weis« zu stören. Nur in der Wetterecke von Hamborn im
Ruhrrevier ist es. wie auch aus den Einzelmeldungen hervorgeht , zu
bedauerlichen Wahlstörungen gekommen und in Kassel haben unbe-
kannte Täter die Wahlliften zerstört. Die Wahlbeteilijfling war im
ganzen deutschen Reick)? so stark, wie nie zuvor. Sehr groß war die
Beteiligung der Frauen .

Soweit n«ui schon heute in der Lage ist , das Ergebnis der
Wahlen zu der Nationalversammlung zu überblicken , kann
man sagen , dah fich die Hoffnungen der Sozialdemokraten zu
erfüllen scheinen. Sie haben in den weitaus meisten Wahl -
bezirken die gröhte Stimmenanzahl auf sich vereinigt . nur in
den nördlichen Wahlbezirken und in Leipzig , das schoir am Tag «
vor der Wahl unter der Herrschaft der Arbeitslosen stand und
endlich auch im Wahlkreise Halle -Merseburg haben die Un -
abhängigen ein «» Erfolg davon getragen . Fast überall aber
folgt der Sozialdemokratie auf dem Fuhe die Dcutsch-demokra -
tische Partei , während die anderen Parteien fich im großen
und ganzen , immer nach den bisher vorliegenden Ergebnissen
bemessen , die Wage zu halten scheinen.

Zu den sicher gewählten Kandidaten der demokratischen
Partei gehören Bürgermeister Dr . Luppe , Frankfurt a M .,Ob -rdürgermc ister Koch-Kassel . llniverMtspro fester Schücking-
wtarburg . Sicher gewählt ist ferner der Volksbeauftragte
Scheidemann . Die Wahl des Hansabundpräsidenten Richer ist
wahrscheinlich .

Da man zur Zeit noch nicht weiß , wo überall in der deut -
schon Republik die Liften zusammengelegt worden sind , so
kann man heute noch gar kein Urteil fällen über die endgültige
Zusammensetzung der Nationalocrscmmlung . zumal fast nochalle ländlichen Kveise ausstehen . Das Ergebnis in diesen
Kreisen kann immerhin noch lleberraschungen bringen -

»
v Berlin . 20 . Jan . (Privat .) Hier siegten bei den Na -

« o-nalversammlungswahlen weitaus die Mehrheitssozialisten ,
wahrend die Unabhängigen relativ wenig Stimmen erhielten .D . Berlin . 20 . Jan . (Privattel .) Bis 1 Uhr nachts lagen
aus den Berliner Wahlbezirken fvlgende Ergebnisse vor : Mehr -
heitssozialisten 142 50ß , unabhängige Sozialdemokraten 104 380,deutsch-demokratische Partei 54 771 , deutsch- nationale Partei
24 850 , christliche Volkspartei 14 338 , deutsche Volkspartei
14 022 , ungültig 1235 . Bei diesem Ergebnis ist hervorzuheben ,
dah e» sich hier fast lediglich um die nördlichen und östlichen
Berliner Wahlbezirke , also um die Hochburg der Spartakusbe -
wsgung . handelt .

MTB Halle a. d. S . , 20 . Jan . Die Wahlen zur National ,
»« fammlung verliefen im Stadt - und Landbezirk Halle , in

dem in den letzten Tagen die Cpartakusunruhen abgeflaut
waren . »Mkomme « ruhig »nd ohne Zwischenfälle . Nach neuen

vorläufigen Feststellungen — abends 11 Uhr — haben die un¬
abhängigen Sozialdemokraten die meisten Stimmen erhalten .
Es folgt der deutsch-nationale Volksparteikandidat Posadowski
und zuletzt der deiiwtratische Kandidat .

WTV . Düsseldorf , 20 . Jan . Der „Verl . Lokalanz ." mel -
det von hver : Obwohl Düsseldorf sich unter der Herrschaft der
Spartakisten befindet , ist doch der gestrige Wahltag vollständig
ruhig verlausen . Di « Wahlbeteiligung sowohl in Düsseldorf ,
wie im ganzen Wahlbezirk war außerordentlich stark. Im
Durchschnitt beteiligten stch über 90 % an der Wahl .

Wählst ? rungen im Rheinland .
WTV . Dinslaken lRgsbz . Düsseldorf ) , IS . Zan . Gegen

12 Uhr mittags kam ein Demonstrantenzug mindestens
10 0 0 Manu stark , von der Zech ? Lohberg zur Stadt ge-
zogen , drangen gruppenweise auf Kommando der Führer mit
Stöcken bewaffnet , in die Wahllokale ein und bemäch -
t igten sich der Wahlurne n und Listen . Gegenwehr war
ohne Waffen unmöglich .

WTV . Duisburg . 20. Zan . Wie dem „Verl . Lokalanz ."

von hier gemeldet wird , erfuhren gestern die Wahlen in dem
von Spartakisten stark bewohnten Hamborn eine voll -
ständige Störung . Schon am Nachmittag drangen be-
waffnete Banden in die einzelnen Wahllokale ein , ze r-
schlugen die Wahlurnen und verbrannten sie auf
der Strohe , wo es auch zu regelrechten Kämpfen mit Leuten
kam , die sich den Spartakisten entgegenstellten , wobei mehrere
Personen verwundet wurden .

Wahlstörungen in Kassel .
Dl . Kassel . 20. Jan . sPrivattel .) Die Wahlen in Kassel

verliefen in völliger Ruhe und unter Beteiligung der Bevölke -

rung . Dennoch werden in Kassel Nachwahlen stattfinden müs-
sen , die auf nächsten Donnerstag festgesetzt wordensind . Es
fanden sich nämlich in den Wahllisten zahlreiche Wähler nicht
vor , die vorher ihre Namen in den Listen festgestellt hatten .
Wie sich herausstellte , ist mit den Wahllisten Sabotage ge»
trieben worden . Es sind ganze Seiten der Nachtragslisten her -
ausgerlsseu oder gestohlen worden . Einige Tausend Wahl «
berechtigte müssen daher am Donnerstag nochmals an die Urne
treten .

~
Es ist eine strenge Untersuchung nach den Tätern in

die Woge geleitet .
Bis jetzt wurden in Kassel Stadt und Land abgegeben :

Sozialdemokraten 23 768 , Deutsch-Demokroten 11 456 , Deutsch-
nationale Volkspartei 4 387 , Christliche Volkspartei 977 , Deut -
fche Volkspartei 1 323 , Unabhängige 1 917 . Nach den bisher
vorliegenden EinIelmeldungen aus diesem 13. Wahlkreis
scheint die Wahl von K—7 Sozialdemokraten , 3 Demokraten , 2
Deutsch-nationalen und je einem Kandidaten der Christlichen
Lslkspartci , der deutschen Volkspartei sowie der Unabhängigen
gesichert zu sein . V

Die Wahlen im übrige « Nordöeutschland .
WTV . Bremen , 80 . Jan . Die Wahlen zur Nationalver¬

sammlung haben hier einen ruhigen Verlauf genommen . Di «
Beteiligung war sehr stark . Die Wahllokale waren durch dm
Rat der Volksbeauftragten durch Obmänner ohne Waffen de-
schützt . (V . L . A .)

WTV . Leipzig , SV . Jan . Hier sind die Wahlen wider Er -
warten ohne nennenswerte Störungen verlaufen . Nach den
Vorgängen der letzten Streiktage hätte man das Gegenteil er -
wartet . Die Wahlbeteiligung war anscheinend sehr stark . (V .
L .-A .)

v Leipzig , 20 . Zan . (Priv .) Die Wahlen zur Deutschen
N

^
ionalversammttmg brachte hier den Sieg der Unabhängig ««.

Vm Wahlergebnis in Württemberg .
MTB . Stuttgart , 20 . Jan . Gesamtresultat im 31 . und

32 . Wahlkreis (Württemberg und Sigmaringe ») , 17 Slbgeord -
uete :

Ilnabh Sozialdemokratie : 36 413 Stimmen (keinen Sitz ) .
Deutsche Friedenspartei : 3504 (keinen Sitz ) , Deutsche Demokr .
Partei : 332 010 Stimmen (4 Sitze ) , Zeutrumspartei : 303 050
Stimmen (4 Sitze ) , Sozialdemokraten : 470 316 Stimmen (7
Sitze ) , die vereinigten Württemberg « , Vürgerpartei , Bvuern -
bund und Weingartnerbund 182 811 Stimmen (2 Sitze ) .

Die Wahlen sind , soweit bis jetz-t bekannt ist , im ganzen
Lande rnhig verlaufen . Wiedergewählt sind von der Deutsch-
Demokratischen Partei von Payer und Haußmann , vom Zen -
trum Gröber , Erzberger und Bolz , von der Sozialdemokratie
Keil und Hildenbrand . vom württembg . Bauernbund Vogt .

Das Wahlergebnis in Bayern .
WTV . München . 20. Jan . In München wurden bei den

gestrigen Wahlen abgegeben für di« Sozialdemokratie 161 132
Stimmen , für die bayerische Volkspartei (früher Zentrum )
85 954 , für die bayerische Volkspartei in Bayern (Deutsche De-
mokrat . Partei ) 65 532 , für die Unabhängigen 37 121 Stim -
men . Die Wahlen sind in ganz Bayern , soweit bekannt , ruhig
verlausten .

o Nürnberg , 20 . Jan . (Prtv .) Bei den Wahlen zur
Deutschen Nationalversammlung erhielten , in runden Zahlen
ausgedrückt , die Bayerische Volkspartei (Zentrum ) 55 000
Stimmen , die Sozialdemokratie 100 000 . die Unabhäng . So -
zialdemokratie 14 000 und die Mittelpartei 5600.

Das Gcho der presse .
MTB . Berlin , 20 . Ion . Nur eine Reih« Berliner Wahlresultat «

liegen dem „Vorwärts " vor : Das Blatt sagt : „Wir finden überall
di« so-Tialistische Scheidemannlist« an der «rsten Stell «. E» folgt
gewöhnlich die der Deutsch-demokratischen Partei , in Ausnahmefällen
die Deutsche Volkspartei ( Stattcmcrllifamlcn ) . Daran schließt sich der
Reigen frei kleineren Parteien an . in dem man auch die Unabhängt «
gen findet. Die Niederlage dieser Partei scheint , wie nicht anders
M erwarten war , besonders schwer zu sein . Alles in allem läßt sich
fa^cn , die Sozialdemokratie ist bei weitem die stärkste aller Parteien
und die Masse der arbeitenden Bevölkerung steht zu ihr ., Es dürften
ober immer noch proletarische Stimmen mehr rechts von der Sozial «
Demokratie abgegeben inerten , als links von ihr . Auf all« FSH«
habe sich die arbeitend «' Masse mit besonderer Wut gegen Spartakus
and seine H?lfershel !er ausgesprochen.

„Nach den vorliegenden Meldungen "
, sagt der „Vorwkirt«"

rreiter . ..haben stch di« Wahlen in ganz Deutschland, abgesehen von
einigen bedauerlichen Aufnahmen , in Ruhe «nd Ordnung vollzogen.

"
Der ..Vorwärts " führt de -- weiteren aus . dah die sszialdenio-

»ratische Partei den Spruch des Volke», gleickgültig wie n ausge
' allen

SU !

IffHfttfiH « « . « ontag . den ZV. ltlt . Ux . 51 *

lel, anerkennen werde Wäre vor drei Monaten gewällt woriden .
> iitt? m-?n eine gewaltige sozialdemokratischeMehrheit sicher erring «
können Die Ereignisse der leisten Zeit liiitten weder den Unabhöugn
gen . noch der Soiialdrmokratie genützt

Wie die „B . Z. am Mittag " mitteilt , wird aus allen Ttadt-
teilen Verlins und aus den Vororten eine außerordentlich itark«
Wahlbeteiligung ?emelret , wie sie bisher noch bei keiner Wahl be<u»
achtet wurde . Der Z^alz '.okt ist bisher an keiner Stell « gestört mov
den . Einer der ersten Wähler im Wahlbe ^^rk Potsdam war Prini
Eitel {friedlich . Alle u : ter dem Befehl de? Eeneralgouverneur »
? iovke stehenden Truipeuteile sind heute den ganzen Tag in ipri«
Kaiernen und Guaruercr unter Alarmbereitschaft Die Posten .
den Straßen und Plätzen sind heute etwas verstärkt worden . Außer» M
dem sind starke Patrouillen vollständig unterwegs . Dazu komme«
besonder« »ionimandos auf Lastautomobilen - die langsam die Stud?

jje^
eraten durchfahren, wo möglicherweise Störungen zu befürchte »

„ Schon in den ersten Morgensrun-den," beikt es in d«r »Verl .
Morgeupost "

, ließ sich die noch me dagewesen« Größe der Walch
beteilig «» ? erkennen. Man itcinto an . wie man nach Butter , Obst,
fleisch und Fischen iich anzustellen im Lauke der vergangenen Ie .hr«
genügend Gelegenheit hatte . ? ine neue Erscheinung war der Soldat
an der Urne, ebenso die Frau und das Mädchxn. Auch a>m Wahltii '4
erschien mancherorts neben dem Herrn Wahlvorsteher , als Beisitz^
tln « Dame."

Im „Berk . Lokalanz ." heißt es : „Die blohe Anw -s -nh-!»
gut disziplinierter Truppen genügte in Berlin , um jeden Störung »'
versuch ungeschehen zu lassen . Man braucht nur zu zeigen, daß nia«
sclst entschlossen ist, seinen Willen durchzlvsetzen und der Wille wird
respektiert, ohne daß die Mittel , die zu einer Geltendmachung bereit»
gestellt werden, zur Amvenbunz zu kommen brauchen. ,

„Je welcher Weise vorge' orat war .
" sagt der „Berk, ßofatanv

weiter . „zeigt der Il i-ista -nd d ^s, Patrouillen automobile , besetzt mit j<
?<) Mann , in I >' fanterieausru !tui ' g mit le cbten Maschinengewehr «
» nid Panzerkrastwagen die Straßen des Ostens, die westlichen » i5
nördlichen Stadtteile durchfühlen und fo «inen umfangreichen Ucüef
wachangsdienst ausrecht erhielten '

„Dieses Pflichtgefühl , das sich »berall zeiyte, gab dem Wahltage ,
rote die „Deutsche Allg . Ztg ." sihreibt. „das Zeichen der Weih^
Di« Wahl zur Nationalversammlung bat uns ein gute» Stück d»
Werkes zum Wiederaufbau vorwärtsgebracht ."

Uebereinstimmend wird von allen MorgeniblSttern hervo»
gehoben, daß noch keine Wahl ebnen solchen Wählest « «nd « in« I»
starke Wahlbeteiligung aufgebracht h?rbe wie die gestrig« . 7V Ms
Prozent aller Wähler waren schon bis mittags im Berlin an de»
Wahlurne . .
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Di « Frage de « Tag « ng « - rt >. l.p -'t,
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----- Berlin . 20 . Jan . Die „Boss. Ztg ." spricht fich seh? e^

schieden dafür aus , daß die Nationalversammlung »ach Berli »

gehöre . Vor allem sei zu bedenken , welchen Eindruck «s e»
das Ausland machen müsse, wenn di« Regierung nicht nxifl*
die wichtigsten politischen Körperschaften in der bisherig ^
Reichshauptstadt zusamnlentreten zu lassen. ^ 1

_ '— III II

Die Geschehnisse im Reich .
Kleiner « Schießereien in BerU «.

WTB . » erlin . 20 . Zan . Zu »leinereu Schiehereie » kam *

gestern in den späten Abendstunden in Berlin im fü3>Iich<* L
Teile der Wilbetmstrahe und in der Hedemannstroße . Bereis mr

. . . , . . .. . " - «•
J

tUf;

zeit« Schüsse fielen auch in der näheren Umgebung des AnhaX
ter Bahnhofs , sowie in der Kochstrahe .

Zum Tod « Liebknecht »
WTB . Berlin . 20. Jan . Die Obduktion d«r Leiche t *

Karl Liebknechts , die gestern im Leichenschauhaus vorgeno ^ ßi^
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men wurde , hat nach dem Gutachten der drei damit beschäftigt ^
amtlichen Aerzte ergeben , daß der Getötete von Hinte » tO»

durch Fernschusse getötet worden ist.

Zur strafrechtlich « , « e - f - lg » » g « lchh » ? » «.

WTB . Berlin . 20 . Zan . Geyen den ehemaligen Pollz ^
Präsid enten Eichhorn , wohnhaft Berlin . Langenbeckstrah « W

12. setzt unbekannten Aufenthalts , ist. wie schon kurz gemrld ^
vom Untersuchungsrichter am Landgericht Alt ein Haftbef ^
erlassen worden wegen Verdacht », sich gegen verschieden« P «r

^
graphen des Reichsgesetzbuches vergangen zu haben . Der Hai?

befehl rechtfertigt sich, wie der ..Verl . Lokalanz ." schreibt.
Eichhorn sich oerborgen hält und we-il er bei der Unsicherheit
der gegenwärtigen Verhältnisse GwUgenhtH hat . in » Uao ' "

z« kommen.
Der Seteetilr Radek , » erhaftet .

WTB . Berlin . 20 . Zan . Wie das „Verl . Tage ^ #

fahrt , ist gestern der Sekretär Radeks , ein gewisser Euttma »»

verhaftet worden . Man fand bei ihm wichtiges Material .

Das Räoberunwese « i » Berti «.
MTB . Berlin , IS. Zan . Heute nacht erschiene» in

Wohnung des Juweliers Eriitzner in der £ « manstr « F | je
der mit etwa Zv Personen den Geburtstag seiner Frau feiert .
drei Matrosen und ein Feldgrauer »nd fordert ^ ^

•»nt

DIU M \ u » ^ V I » II UUV » »I» ö V » V JJ » U M » » ^ Au
die Gäste mit vorgehaltenen Pistolen aus . die Hände ffO® I
zuheben . Dann durchsuchten ste jeden einzelnen , nahmen

i'

fh
^ » 1411 VUIU;| UUHH » | »v JVV ' I»

Geld samt d-n Papieren ihnen aus den Taschen und fordert ^
Grützner c>«f. den Geldschrank zu öffnen , woraus pt 3 ®

Mark «nd die darin befindlichen Papiere entnahm ^
Dwt » wurde die ganze Geburtstagsgesellschaft in ein NeSc"

zimmer geschickt. Während einer der Matrosen Grützner
forderte , sich anzukleiden und ihm nach dem Polizeipr »

sidinm zu folgen , warfe » die Räuber , um unbehelligt ' f *c{t|
entkommen , aus den Korridor der Wohnung eine G a s b o in ° * I
Die sich entwickelnden Gase verankahten die Gäste c« 9 f -'

Fenstern zu springen , »-obei eine Fran einen Bruch des rc ^ ^ p
Beines erlitt . An barem Geld sind de» Räubern unaefa "

2 v l> v M k. in die Hände gefallen .
DieD ' ugeinSeipzkA .

WTB . Leipzig . 18 . Zan . Am Samstag wurde wahres ^
des Demonstrationszuges für Liebknecht und Rofa L«xemb»^ iz,
das Gebäude der »Leipz . Reuest . Nachr ." von Spartakusle «^
besetzt. Sie druckten zunächst Flugblätter , in denen sie die
tatur des Proletariats , die Bewaffnung dcs klassenb-cwu^
Proletariats , die sofortige Organisierung der Arbeit >? rn : u^
und die sofortige Festnahme von Geiseln fordern . Um in .
Besitz von Waffen zu kommen , versuchte am Freitag abe^ ^!>
eine große Menge , die Artille ?ickase?ne zu stürmen , ^
aber noch im letzten Augenblicke vom A .- und S .» Rat d®^ »d
verhindert . de»

Nachdem das WTB . vsm A .- und C .-R «rt eine miNtLrM £
Sicherheitswache erhallen l)atte , konnte es in den jpät »^ ^
Nachn'

. Ittagsst 'anden di« Arbeit wieder aufnehmen .
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E « w » rs der neuen Reichzverfaffnng .
- ^ verN ^ 1». z «nl . Wt« di« ^ z. 3 . am Mittag - erfckhrt ,

->«ti ^ utW«rf der aeueu Reichsverfassung. den die Regierung
in vorlegen wird , aus vier Abschnitten, von

« >t« da, Reich und die deutschen Freistaaten , der zweite
«i? ?^ °chte de» deutsche« « »lkes , der dritte den Reichstag und

V L* n Reichspräsidenten und die Reichsregierung behandelt ,

-i« ? Abschnitt heißt es u. a. : „Das Deutsche Reich besteht
F' ilfJrw °'vherige» Gliedstaaten sowie aus den Gebieten , deren
' kraft des neuen Selbftbeftimmungsrechtes Aufnahme tn

oi» und durch ein Gqetz aufgenommen werde. Die An-
der Reichsgesetzgebung und der Reichsverfassung

diejenigen , die wohl der Gesetzgebung , aber nicht
. .. fa ?t ^ Erfassung unterliegen , find im allgemeinen dieselben wie

tifoJL8 Wtt fest Reichsrecht und Landesrecht. S Ii besagt: Dem

itjc_
®oIfe steht es frei, ohne Rücksicht aus die bisherigen Landes»

«j, ue deutsche Freistaaten innerhalb des Reiches zu errichten,
« n„x « innesart und Bevälkerung die wirtschaftlichen Verhält -

^ «len .» ^ sichtlichen Beziehungen die Bildung solcher Staaten

>H & «» Freistaat geschieht durch vertrag
"
zwischen ihnen , der der

3et Ü tuUn3 der Volksvertretung und der Reichsregierung bedarf .
le ^ ^ ölkerung eines Landesteiles aus dem bisherigen

4| | tVlelrt^AM MM m .U « ittuMM m^tvvrt»Vl-M AHWAM «

v - »tut

fc
it»

"nVi Neuerrichtete Freistaaten sollen mindestens zwei Mil -
!», ^ . ^ >>°k>ner umfassen . Die Vereinigung mehrerer Staaten zu

aii

rc «
in5
er»

/ .
m
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0v find vor dein Gesetz gleichberechtigt. Alle vor .
»bn.

" 'ochteile der Geburt ,
« »»»«>»» >»-><-

sind
des Standes , des Berufes oder

- « ^ 7. beseitigt. Freiheit der religiösen Ueberzeugung und
^ ^

' 8 &et Ueberzeugung zugesichert . Alle Religionsgesellschaften
»» .

""der gle' ckzgestellt . Ueber die Auseinandersetzung zwischeni-
^ zw . ,? irche wird ein Rcicksgesetz die Grundsätze ausstellen,

Isiben* . ^tUn 9 Sache der deutschen Freistaaten ist. Der Reichs»
wird ~ ' —

®5firr iro 00m 9an<1en Bolle gewählt .
Inns in ?? ' ft > 'CCT das 35. Leben' iohr vollendet hat und seit min-
[ otjj

u Jahren Deutscher ift Der Reichspräsident hat das Reich
"fl ttf

' Vii " verkündet die Ersetze Kriegserklärung und Friedens -

Cut
' i l8' durch Reich « i«setz. Verträge mit fremden Staaten , die

itl»,n,/^ enstände der Reichsgesetzgebung beziehen, bedürfen der
des Reichstages . Dem Reichspräsidenten steht die Exe»

§toM t u>ird im Falle der Verhinderung durch den Präsidenten
-a) k ®tttr f n ' e9 , J ' doffl längstens 3 Monate vertreten . Dann ist
jWli » v

efUn fl neu durch Gesetz zu regeln . Das Amt des Reichsprä -
L ®i

"
* •«* ? Jahre . Seine Wiederwahl ist zulässig. Reichspr
», Wime «uievunniirt >>> | iu» i | is.
? «>chslcitunq besteht aus dem Reick»skanzler und einer An-
^ « chsminister

'
- ^ Reichstag

1 °°n ttt T ltunn B orireyi
"! . ^ » ' chsministeru. die vom Reichspräsidenten ernannt werden.

fcift*. Reichstag gegenüber verantwortlich . Jeder Reichs-
» agt die Verantwortung selbständig für fein Ressort

Üjptojeit Waffenstillstand
* $ « Eröffnung der

und Frieden

Friedenskonferenz .
^ Paris , 18. Jan . Nach einer Meldung der Agence

kß Präsident Wilson und darauf Präsident Poin -

^
^ ihrem Erscheinen in der Konferenz mit militärischen

N? ^^ " Ken. Nach Poincares Weggang beantraqte Prä -

Wilson die Wahl Clemenceaus zum ständigen Vorsitzen-

0 tiftJ ^ ° Sung , als Ehrenbezeugung für Frankreich , das am

i jjü Ritten und geopfert habe , und seiner Regierung und

:ii* tfitn'i! f rutf Hochschätzung Clemenceaus selbst , sowie als

fiU »He «.
der Tatsache , dah all « alliierten Staaten dasselbe

U(T (j-, stimmte zu mtb rühmte das fugendliche
itzt? >v, ^ inceaus . Eonniuo , der französisch sprach, unter .

^ Präsident ffltmeucfo « wurde darauf ein »
*
, f3 >Qi)iiBorsitzenden der Friedenskonferenz

^ T nahm die Wahl mit Dank an und bat um schnelle

jl ) Iuriit
^ fS Friedensprogramms . Er sagte weiter , er habe

Theten u>egen der strafrechtlichen Verantwortlichkeit des
^ eter , Kaisers um Rat gefragit und werde jedem

Abschrift der Gutachten zustellen . Die Sitzung
in i .

4 37 Uhr vertagt . Die Vertrete , der Presse wohnten
go.nzcn verlaufe fx>i .

Ik

91t

4
et

Konzen Verlaufe bei .
btt 18 - ? an - Laut Werbung der Agence fkiois wurde

^ ®rnjjinä(hte ein Vizepräsident und ein Echriscfiihrerl

ein »?
:' f ^a IDUti'c Zum Hauptschristführer berufen . Ferner

r

uil ihK̂ n L ^ ^ ' tioMousWuU elnig- setzt.

gl# be^ uh ^ l . .̂
beton!« Clemencr

^ In t.
J

f u" U ' iy l/VII W » A « » > vu * l * ruu II u

J " tu 4 Räch den bereits gemeldeten Ausführungen über
"
Jifcet j ! n ' ® ottIichfeil Kaiser Wilhelms sprach er

" k w or t l i ch l e i t einzelner an den Vorfällen
ttttn - Ärion^o T>;^ »IM rei ., -̂ ,1.
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man müsse weiter zu-
geschehenen envsetz

'ichen
ZUM Völkerbund

. » icbei .
'Kri«g«s . Di« Ägenoe Havas gibt jedoch seine Eintel -

^
beĝ ^ Sitzung wird mit einer Besprechung über den Völker-

Auss^
^ ^ ^ rk. 17 . Jan . ( Reuter .) Wilson kabekte , dah

'Wn^^_
n kür die Einiauna über die Errichtung eines Völ-

Wils on über den Völkerbund .

o» * i
rJ
ttt

^ >e
<"ides Einigung über die Errichtung eines

Zur Zeit äuhert günstig seien.
^ k « ahme Teutschlands n . Oesterreich -NngarnS

C» », ln den BSltcrvund .

Polt?
° ^ " d ° m . 20. Jan . (Privattel .) Die „Msr -

» " bc . i weidet c.us Paris : Die Allnertenlonfcrenz hat de?
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Ap°2^"m ' _ 18- Jan . (Reuter ). In einer Ansprache an
"ftifa i,„ ßre

' '5Cndcntcn in Trier würoigte Foch di« Rolle,
.

2« gepielt hat . und sazte :

H *« iu Cn% nit
n em®" Freden machen , der der Kröge unseres

* Pa«» ' wj« x : L '
k s .aussen einen Frieden haben der so vollstän«

W^ Ptii , Angriffe einen Frieden , der uns gegen alle küni -
ichutzt. Die notiirlick- k>rrn »e . durcki dw d !» .̂ ivili -

rtctf Rt
' .ist der Rhein . An ihin müsien wir die Deut-

DitWr - r
m'Qc^eT1 wir es ihnen unmöglich, ihren Putsch

sfil T ;s i?
4 zu tDieWnr » '̂ mu es ^ Tt>en unmöglich, ihren Putsch

- ^ «tionen ^ t m , Der Rhein ist die Friedensgarantie für
IK* E ,?• AZir denk-n lür di« Sache der Freiheit vergossen
eN> Wiederbeginn

"^ .
atL ? inm Angriff auf Deutschland oder

' st niemals der U
^ Demokratie wie die

\

Ä
«k»»^ ihen siL ^ l l Rl 'w.. LWr wollen nur im Frieden leben

Wichen t? e? ünn iagen, was Deutschland, wie die ds»

, tj4 nicht Ktiy.
Datums und vielleicht oberflächlich

^ ^ wahren Don keiner Niederlage erholen und tn
^ "tanoe versuchen wird , uns zu zertrüm »
^ fcatiiKpr Jli ^

" Europa nicht geregelt ist. wollen wir
Ächt da« wir die Frucht unseres gemeinsame»

. Es ist ih»e» darum p> tu«, doh da» Publikum durch die Presse
f» weit es sich mit den Höchen Interessen verträgt , die in der Er »
veichuna einer möglichst baldigen gerechten und dauerhaften Rege-
luna bests-hen , unterrichtet werden soll . Es liegt auf der Hand, daß
Veröffentlichung!«« über die Pralimlnarbesprechnngcn , die jetzt im
©anne find. Einschränkungen unterworfen werden müssen , die durch
die schwierig « und heikle Natur des Gegenstandes, den sie zum Ziele
haben, notwendig gemacht werden. Die Besprechungen der ®w r

abinettsitzungen öffentlich sein Jollen und
rde. würden die Arbeiten der Regierung tu»»

mächte weisen viel mehr Aehnlichkeit mit Kabinettfitzunge« auf , als
mit Sitzungen einer gesetzgebenden Körperschaft. Niemand hat j»
mal» vorgeschlagen,
wenn dies geschehen
möglich werden.

Di« Beratungen können «icht nach der Methode der Mehrheit
der Abstimmung vor sich gehen. Keine Regierung kann anders als
durch di« freie Zustimmung ihrer eigenen Delegierten zu etwas »er-
sichtet werden . Bei diesen Beratungen ist infolgedessen « ur durch
den schwierigen Progeh der Erzieluktg der allgemeine» Ueberelnstim»
mung zu einem Ergebnis zu gelangen . Dieses würde nur verhindert
nxifcen, wenn die Bespr-chmigea dieser strittigen Fragen mit einer
öffentlicken Erklärung jeder einzelnen Delegation über ihren eigenen
nationalen Standpunkt begonnen würde . Die Folxe einer solchen
Erklärung würde in vielen Fällen eine verfrühte öffentliche Kon-
troverse sein , ernsthaft genug, wenn di« Kontroverse sich auf die Par -
teien innerhalb eines jeden Staates beschränken würde.

,,Es ist auch höchst wichtig, daß das Abkomme » nicht nur gerecht
ist. sondern rasch erzielt wird . Jede kriegführende Macht hat das
Bedürfnis nach einem baldigen Friedensschiub , um ihr« Armeen de-
mobilisieren und wieder zur Friedensarbeit zurückkehren zu können .
Wenn den Verhandlungen der Friedenskonferenz vorzeitig Oeffent-
lichkeit gegeben würde, so würden dies« ohn« Ende hinausgezogco
werden und die Delegierten gezwungen werden, nicht nur über d .e
der Konserenz vorliegenden E^s^ ste zu sprechen , sondern sich auch
mit den Kontroversen zu befassen , die durch die Berichte über die
Verhandlungen der Konferenz außerhalb derselben ins Leben ge-
rufen würden.

Diese Erwägungen treffen aber mit überzeugender Kraft auf
die gegenwärtigen Besprechungen zwischen den Vertretern der Groß-

mächte zu. Für die allgemeine Konferenz wurde formell der Satz
aufgestellt : Die Vertreter der Presse werden zu den Sitzungen der
allgemeinen Konserenz zugelassen werden ! aber bei notlreudijien E --
legenS)eiten werden die Beratungen der Konserenzlamera geheim ab-
gehalten werden."

»
WTB . Amsterdam, 18. Jan . Nach einer drahtlosen Meldung

setzt di« amerikanisch« Presse ihre Aktion gegen die Geheimhaltung
der Verhandlungen in Pari » fort . „Newyork World" schreibt , daß
damit der erste der 14 Punkte Wilsons , auf Grund deren Deutschlsnd
die Bedingungen des Waffenstillstandes angenommen habe , über
Bord geworfen sei. Die Amerikaner würden ein« Geheimhaltung
als eine entscheidende Niederlage Wilsons betrachten und den Kampf
sllr die Oeffentlichleit aller Verhandlungen fortsetzen .

Zur Abgabe landwirtschaftlicher Gerate .
WTB . Berlin . 18 . Jan . Wie die „V . Z . am Mittag " erfährt ,

wurden bei den Verhandlungen der Waffmstillstandstommijsion in
Trier außerordentlich , wichtige Milderungen der ursprünglichen Be-
dingungen der Entente erreicht, beson-ders in der Frage der Ablieje-
rung la »dwirts6>astlicher Geräte . Der Termin für die Ablieferung
der landwirtschastlichen Eeräte wurde bis zum 1 . Zuni d . Is . hinaus -
geschoben. Ferner ist es unseren Unterhändlern gelungen , durchzu -

setzen , dah keine bestimmte Anzahl der abzuliefernden Maschinen im
Vertrag mehr angegeben wird , sondern nur grundsätzlich festgelegt ist,
dag landwirtschaftliche Maschinen abzuliefern sind .

In den Verhandlungen über diose Frage erklärte Staatssekretär
Erzberger , daß er in keiner Weise ihre Tragweite und ihre Folgen
übersehen könne . Auch keine Behörde sei imstande, bis zum nächsten
Tage , wie es Foch verlangt hatte , eine autl^eniischs und erschöpfende
Uebersicht über den Bestand an landwirtschaftlichen Maschinen uno
über die Möglichkeit, solche in Deutschland zu produzieren , zu geben.
Von Trier aus sind bereits die zuständigen Reichsbehörden und die
interessierten Kreis« der Industrie von unseren Unterhändlern zu
Sitzungen über die Frage der Ablieferung landwirtschaftlicher Ma¬
schinen eingeladen worden.

Bereits heute werden Vertreter der beteiligten Ressorts in einer
Sitzung und Vertreter der beteiligten Industrie in einer davon ge-
trennten Sitzung über die Frage unter dem Vorsitz des Staatssekretärs
Erzberger beraten . Es liegen auch aus industriellen Kreisen zahlreich«
telvgraphische Offerten auf Lieferung landwirtschaftlicher Maschine.»
bei der Wasjenstillstandskommission vor.

Zur tage im Gsten.
WTB . vroinberg . 18. Jan . (Amtlich.) Auf dem Turm « der

polnisck»en Kirche in Retzwalde haben unsere Truppen seuernd« Ma »

schinengewehr« zum Schweigen gebracht. Die Kirche erhielt hierbei
mehrere Artillerietresser . Im übrigen nur einige- Patrouillenvor -

stösze bei Schleus « 6 und bei Tannenhofen .

Fluchtartiger Rückzug der Deutschen aus dem
V a l t i k u m.

WTB . Berlin , 20 . Jan . Nach einer Depesche des «Verl .

Lokalanz ." aus Königsberg fluten , Privatmitteilungen zu-

folge , die Truppen der Reichsdeutschen und baltischen Land¬

wehr fluchtartig vor den Sowjetstruppen zurück. Erohe
Waffen , und iviunitionsbestände gehen verloren , hauptsächlich
dadurch , dafj die Kajerncu in ivittau und Riga durch Landes »

eiuwohner überrumpelt wurden . . Die lettische bolschewistische
Bevöl ^ rung verübt vielfach Greueltaten und Braudschatzun -

gen. In Wilkowischki fordern Flugblätter zur bolschewistischen
Verbrüderung auf .

Aus Luxemburg .

Die Alliierten gegen di « neue Erohherzogin
von Luxemburg .

MTV - Rotterdam , 19. Jan . Dem „Rieuwe Rotter »

damjchen Courant " zufolge , geht in Brüssel de« Gerücht um,
dah die Ershherzogin Charlotte vo « Luxem «

bürg von den Regierungen der Alliierten nicht an »

erkannt werde.

Kadifche Chronik .
<Z Friedrichstal , 20 . Jan . Am 1(5. Jan . wurden von der Eew-

darmerie 8 ßeute wegen umfangreicher Wilddiebereien verhaftst .
Bei den vorgenommenen Haussuchunzen, wurden Äwa 8 Ztr . Hirsch¬
fleisch beschlagnahmt. Abend» 6 Uhr sollten di« Verhafteten durch
G ffientoarmo mit dem Lokalzng nach Karlsruh « verbracht werden.
Während die Gendarmen und die Verhafteten auf den Zug warteten ,
wurden dieselben vom Dorf aus beschossen. Bei der entstandenen
Verwirrung gelang es den zwei Riidelsführern zu entkommen; es

gelang nicht mehr, derselben habhaft zu werden. Am 17. Januar
nachmittags gegen 4 Uhr erschienen dieselben aus dem Rathaus , mit
Mil .-Gewcl̂ zn bewaffnet , und bedrohten den daselbst anwesendem

Bürgermeister , den Ratschreiber und den Poli -eidiener , die bei dsr

Verhaftung nichts zu tun hatten , mit den Worten : „So jetzt müht
Ar sterben"

. Di« Bedrohten widersetzten sich. Bei dem Hand-

gemenge entlud sich das Gewehr des einen , ohne jemand zu twtien ;
dabei gelang es diesem zu entwischen. Der Bürgermeister satzte den

andern , welcher dann das Gewehr löslich . Auch dieser konnte dabei

loskommen und lief davon, worauf ihm der Bürgermeister nachschoß
und ch« mch ! Schüsse» tStlich oerletzt«. Nach MM & Stunde trat

der T«a» «*«. Die Behörde» und die Gendarmerie wurden sofort
tolephonisch von dem Vorfall in Kenntnis gesetzt, welche die »eiteren
Mahnahmen anordneten . Die Sektion der Leiche fand am lg . Ja »
nuar statt .

: : Niannheim . 19. Jan . Die Stadtverwaltung , die Handels«
kommet und der Vetkchrsverein haben sich an di« Regierung mit
der Bitte um Errichtung eines Postscheckamtes in Mannheim gewandt .
Darauf ist dem Stadtrate vom Ministerium des Auswärtigen folgen¬
des Schreiben zugegangen : „Ich habe den in der Eingabe vmn
18. n. M . vorgetragenen Wunsch nach baldiger Errichtung eines Post«
scheckaintes in Mannheim dem Reichspostamt gegenüber auf das
dringlichste befürwortet und gleichfalls den Gesandten in Berlin be»
auftragt , die dorttzen Wünsche zuständigen Orte » auch persönlich
nachdrücklichst zu unterstützen."

= Mannheim , lg . Jan . Mehrere BuchdruckerlehrNnge ließe»
sich von einem Schlosserlê rlingc nach einem Wachsabdrucke den
Schlüssel zur Schublade des Meisters nachmachen . Sie setzten sich
dann in den Besitz des Kellerschlüssels , worauf fie aus dem Keller
Papier um» Druckfarbe für die Nachahmung von Brotmarken stah ' en.
Das Drucken besorgte der Rädelsführer der Gesellschaft . Im ganzen
stellten die Burschen 300 Brot - und 120 Zwiebackkarten her . Die
Strafkammer verurteilte den Hauptmissetäter zu 7 Monaten , zrret
andere zu 5 einen zu 3 und einen zu 2 Monaten Gefängnis .

( 0 Schriesheim , 19. Jan . In der Sckeune des Landwirts 2.
Hartman » brock Feuer aus das sich auch auf die Scheune des Land -
wirts Morast ausdehnte . Auch das Wohnhaus des Hartmann wurde
schwer beschädigt Das Vieh konnte gerettet werden ) ein Schwei»
verbrannte .

4 - Schwetzingen , 19. Jan . Seit Monaten schwebt hier eine Un -

iersiick' ung wegen Lebensmittelschiebung bei der örtlichen Bertei »

lungsltelle . Di - Angelegenheit hat nun plötzlich eine neue Wendung
genommen, in dem der „Mannh . Volksst .

" zufolge der Bürgermeister »
itellverireter , der während des Krieges die Vürgernreisterflbaft führt «,
mit einem früheren städt. Beamte » des Lebensmittelamts oerhaftet
worden ist.

K Brühl . A . Schwetzingen. 19 . Jan . In der Sakristei der kath.
Kirche hatte ein Schadenfeuer stattgefunden . Durch das Feuer sind*

MefüHewänder im Werte von 2280 Mark vernichtet und auß .' rdem ei»

Rebäudeichaden von etwa 1000 Mark herorrgerufen worden . Di«

Entskhuna ? Ursache des Brandes ist noch n ' ckt aufklärt
# Hähinersheim b . Mosbach, 19. Jan . Ein 19jähriger Landwirts »

joh» von S 'egel?bech kam im Stollen mit der elektrische » Hochspaa »

nvngsleitung in Berührung und wurde getötet.
A Baden -Baden . 19 . Jan . Infolge vermehrter ? u ?uhr von Heiz»

umterial Tird der Betrieb im Kurhaus am 1 . Februar wieder auf«

genommen werden. Den Har.khaltungen die keinerlei Kock>geleqe»»

ijeit mit festen Brennstoffen besitzen wird eine monatliche Zusatz»

menoe von 10 Kubikmeter Ga ? gewährt .
It Freiburg , 19. Jau . Eine mit Holzwolle , Dachpappe u?N>

Bauholz gefüllte der Attlitärverwaltunl ; gehörende Holzbaracke

ist niedergebrannt . Der Schaden beträgt über 1000 Mark .

Aus der Kandesliauptstadt .
Karlsruhe , den 20. Januar .

) : ( Staatsrat Emil Seubert . Mi : wir ersahren , hat der Zoll»

und St .'uerdircktor Gch. -Rat Emil Seuibert , Erz , der nächstens in«

70. Lebensjahr tritt , sein Gesuch um Zuruhesetzung eingereicht . Geh .»

Rat Ssubert ist 1850 geboren und 1871 als Kameralpraktikant in

den Staatsdienst eingetreten . Zunächst im Dienst« der Staatseis «»-

bahnen war Geh .-Rat Seubert seit 1882 als Ministerialrat , 1890 als

Ministerialdirektor und 1897 als Zolldirektor im Finanzministerium
tätig . Im Jahre 190« erfolgte sĉ ne Ernennung zum Staatsrat und

190» zum Leiter der Zoll - und Steucrdirektion . Eisern « Energie ,

zwingende Logik , hervorragend » Kenntnisse und ei« unerreicht«

Arbeitskraft und Leistungsfähigkeit sicherten ihm eine» dominiere »

d«n Einfluß iinnerhalb des Finanzministeriums .
) ( Militärpersonen in der neutralen Zone. Nach etner Verfüg «

ung der Entente dürfen alle Militärperfonen , di« währ«nd de« Krie»

ges oder während des Waffenstillstandes aus dem Heer« od«r der

Marine entlassen worden sind , sich nur dann in der neutralen Zon«

aufhalten , wenn sie schon vor dem 1 . August 1914 ihren WohnsiK t»

der neutralen Zone gehabt haben . Bis zum 26 . Januar 1919 müsse»

diese Personen die neutrale Zone verlassen haben .
! : Die Slusübunq der Schiffahrt aus dem Rhein. Nach Mib >

nach Sonnenuntergang bis ein« Stunde vor Sonnenausgang »icht

zulässig .
na . Lebeilsimtteloerteilnng . Die'e Woche werden u . a. SchnUD-

nudeln , Marmelade , Haferflocken , Puddingpulver Gebäck und Kinder»

Nährmittel verteilt . Außerdem werden in den städt. Verkaufsstelle »!

frisch gewässerte Stockfis «be markenfrei ausgegeben . Die Eiermarke

Nr . 103 wird gegen 1 Ei eingelöst und zwar gegen 1 Auslandset

(38 Pfg ) in den Eierv ^rkaufsgefchäften 1 bis 222 und 1 Kalkei i»

don Geschäften Nr. 223 bis 330 . ? ett gibt es in den Fettv «rkaufs»

stellen Nr . 101 bis 231 . Die Kopfmenqe Kartoffeln ist diese Woche

auf S Pfd . festgesetzt. — Für nächste Woche ist wiederum die Ausgab «

von Marmelade , Kaffee -Ersatz, und von Stockfischen vorgesehen.

Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratssttzung
v» m 17. Januar 1919. (Schluß.)

Zuschuß zum Betrieb eines Lehrerheims. Für da» Erholung »

heim des baRschen Lehrervereins ( Bad Freizersbach) in Peterstal
wird ein Betriebskostenzuschuß von 1000 Mark in den Entwurf de«

diesjäHrigena Gemeindevoranschlags eingestellt.
Zuruhesetzung. Schuldiener Mathias Löhle wird seinem

Wunsche entsprechend im Hinblick auf sein vorgerücktes Alter unter

Anerkennung feiner langjährigen treu geleisteten Dienste auf 1. Mai

d. I . in den Ruhestand versetzt .
Belohnung . Einem städt. Gartenarbeiter , der einen hier wohi»»

haften Taglöhner wegen Entwendung einer Kranzschleife oo-n den

Kriegergräbern auf dem Friedhof zur Anzeige gebracht und dadurch

dessen Bestrafung durch das Schöffengericht (4 Wochen Gefängnis ) et»

möglicht hat , wird « in« Belohnung bewilligt .
Stipendienverleihung . Aus dem Zinfenerträgnis der Winter -

Stiftung werden an vier Studierend « der Technischen Hochschule
Stipendien vergeben.

Kleinverkaus von Branntwein . Das Gesuch des Kaufmanns I .

Heinrich Vetter um Erlaubnis zum Kleinverkauf von Branntwein —~

Abgabe von Kostproben — in seinem Hause Zirkel Z.
'
>» , wird durch

Anschlag an der Verküitdigungstafel zunächst zur öffentlichen Kennt »

ni , gebracht.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle . 1«. Jan . Ernst Ryborg , Ehemann . Eisendreher , alt

i7 Jahre . — 17. Jan . : Friederika Schiler . alt 63 Jahre , Ehefrau von

Albert
^

Schiler^ Kanfmann ^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ »^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Kandel und Uerkehr .

= Karlsruhe , 18 . Jan . Gesellschaft für Brauerei . Spiritus - und

Preßhefefaürilation vorm. G . Sinner Grünwinkel . Der Aufsichtsrat
der Gesellschaft beschloß der auf den 10 . Februar einberufenen Ge»

nerolversammlung die Verteilung einer Dividende von 12 Pro ^

(i . Vj . 16 Proz .) vorzuschlagen. . ,

Wasserstand des ikHeins«
Schusterinfel, 19. Arn ., morgen» 6 Uhr , 1,62 m (18. Jan . 1,75 m).

Kehl, 19 . Jan ., morgens 6 Uhr. 2,04 m (13. Jan . 2,72 m).
Morau , 19. Jan . , morgens 6 Uhr , 4,49 m (18 . Jan . 4,55 m).

« « uchei» , 19. Jau , morgen« 6 Uhr V " C18 3o* - W ixtX
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Kaffee Odeon
Eigene Konditorei . 5 Uhr-Tee .

Täglich nachmittags und abends Künstler - Konz

Dienstag und Freitag nachmittag : F Ausschank

Mandelschnitten . HeUem^ d
BilSard- Akademie . Paulaner -

5 - l^ vni

nk ab d
4 Uhr **

ad Münc *

Di« Regelung der Arbeitszeit
gewerblicher Arbeiter betr.

Durch Nnsrdmmg de» Reichsamtes für dl« wirr -
phaftliche Demobilmachung vom 23. November ISIS
(R« ichs-G«setzblatt E . 133-4 ) ist für die gewerblichen
Arbeit «r in allen gewerblichen Betrieben eiiischlieh -
Uch d« Bergbau « », in den Betrieben de« Reiches,
des Staate ». d«r Gemeinden und Gemeindeverbände ,
auch wenn fie nicht zur 0>ewinn «rzielung unterhalten
« erden , sowie in landwirtschaftlichen Nebenbetrieben
g«w«rblicher Art die regelmäßige täglich« Arbeits «
»d » auch acht Stunde « ausschließlich der Pausen
beschränkt worden.

Nach der Beifügung der badischen vxlöufigen
Vollvregierung vom S . Dezember 1918 mu^ die acht-
pündig « Arbeitszeit in die Stunden zwischen 7 Uhr
morgens und 4 Uhr nachmittags gelegt werden.

Die Festlegung der Arbeitszeit auf die Stunden
zwischen 7 Uhr morgens und 4 Uhr nachmittags fin-
det kein« Anwendung auf die unter die Beiordnung
der vorläufigen Bolksregierunq vom 22. November
ISIS über die Ersparnis von Brennstoffen und Be>
I«nchh>W«n: ' tteIn fallenden Betriff * sTes- v Ber
ordnungsblatt S . 412) : für die Arbeltszeiten . in
Bäckereien und Konditoreien gelten die Bestimmun-
gen der Verordnung des Rates der Bottsbeaustrag -
ten vom 23. November 1918 (Reichs-<l><«tzblatt S .
1329 ) .

Wir machen hierdurch auf die erwähnten Vor -
schriften, die in hiesiger Stadt nicht Überall genü¬
gend beachtet werden , neuerdings besonders auf-
merksam. Zuwiderhandlungen stehen unter hoher
Straf «. Die einschlägigen Verordnungen können auf
dem Bezirksamt (Zimmer 43) jederzeit eingesehen
werden . „ „

Karlsruhe , den 13. Januar 1919 . 931
Bezirksamt — PolizeidirekttoA —»

Di« Nachweis« »an Tätigkeiten b«i d«m
nicht gewerbsmäßigen Halt «» imw Reil¬
tieren und Fahrzeuge « betr .

Wk machen die Unternehmer von Tätigkeiten bei
dem nicht gewerbsmäßigen Halten von Reittieren
und Fahrzeugen darauf aufmerksam, daß fiir jedes
Kalendervierteljahr ein Nachweis über die verwen¬
deten Arbeitstage und das dafür den versicherte«
gewährte Entgelt zwecks Berechnung der von den
Unternehmern zu zahlenden Prämien nach dem vor?
geschriebenen Formular hierher vorzulegen ist.

Zm übrige « verweisen wir auf unsere Bekannt
machung obigen Betreff » vom 28. Januar 1913 —
Amtsblatt Nr . 13 —.

Karlsruhe , den 15. Januar 1919 . 932
Bezirksamt — Berficherungsmnt .

fV icrordlhnd )
Karlsruhe

Flehten n adcl - ,
Salz - IRrtppenauer
od. Staßfurter ).

Mutterlnu sre -
und Schwefel -
(Thiopinol ) Rlider .

Badezeit für Herren und
Damen : Vorm . von
9—1 Uhr u . naclim
von 2 '/, — 7 ' /, Uhr .
Samstagsbis 6 ' /i Uhr .
An Sonn- und Feier¬
tagen geschlossen . 46

ert . flrün &L konserv . geb
Musiklehrer, Prei » 8 Ml .
monatlich. Well,Ienfir. 15.

Gebisse
werden jeden Dienstag
»n dSchst «« Pre sen an .
gekauft . 12052

ftarlftraftt 37 . I,

Seifen und Seisenpulver .
Noch den Bestimmvnaer'. der Seik^n -SersteUunn«-

und Vertrieb ? .Gesellschaft Beelin kann si-wobl auf
die Iannar -Seifenkari '-'nabschnitte alZ aar , mjf Sie

t
rbr»ar -Seiien ?artenab ' ch? it't« bte boStjf ' t« Menie
..« Prfe . also statt 50 ©cjmm ie 100 .« ramm,

aCvciffan treiben ,
Für die SMiefmm « von Seisenvulrer bleiben de

lisberice " Dektimmun?»n . wonach auf die ^ eirsn-
xulverkarien übr L50 Gramm 125 Gramm abgege¬
ben w-rden . in Gelter .« . .Karlsruhe , den . 18. Januar . „

Nahrunasmittelamt der Stadt Karlsruhe .

_ . Paekmaterial .
Ein Posten aebr . Kisten. Aiifser. Korbflaschen ,

« älke. Kübel. Altpapier , sowie l Waggon Bavier .
sScke zu verkaufen . Zu besehen Rheinhafen , Werft -
Halle 2, am Mittwoch, den 22 . Januar , von 8— 12 Uhr .

ReichtzvermöstenSve » waltung ,
LebenSm »ttelai » t in Liq « .

923 .1 Fernsprecher 5474 .

Grundbesitze
aller Art und welcher Lage verkauft und
tauft man am besten durch da « B4504

« uoMussbiiro Karl Kleiner
Karlsruhe , Msraenstraße 2 . L
Streng reelle nnd fochm . Beatbeitimq .

Eleg . feldgr . Militärmanlel ,
ferner ein Borkal f . Lederfell für neue Stiefel -Schäfte
zu verkaufen. Adlerstrahe 8, Schuhgeschäft .

Statt Karten,
Ihr • Vermählung geben bekannt t

Rapenmeister Heinz Berthold
Käte Berthold , geb . Schuft

Karlsruhe (Baden), den iß. Jan. 1910
Weberstrasse 6 . 937

J
'

Statt Kartent \
Olga Graf

"Rudi Allebrand
Verlobte

München Strassburg
104397 J

Städtisches KsuzeMnus z « KarlSriiiie
M »utaz . den Üt>. Januar ivl ».

MontagSmiete Nr . 17.

„ Als ich noch im Zlügelklewe
"

.
Ein fröhliche » Gviel in 4 Aufzügen von Albert Kehm

und Martin Frehsee.
Anfang 1J,7 Uhr. Ende 0 Uhr.

Ktmhk .

kejangöiichei'
kleines Format

in grofler Auswahl

Leop . Wohlsehlegel,
Kaiaerstr . 173 ,

l.n* 'jswaren, Lederwaren ,
Hnushaliartiket . 406

1100 Mark
Kriegsanleihe

auS erster Hand billig ab
Zugeben . Angebote mit
Preis unter B4434an die
. Bad . Presse" erbeten.

Kl. . AOml!lenha!lS
mit Garten , in KarlSrul »?
cdcr näherer Iln:aedun .i.
nil kaufen gesucht. Anae-
bctt , mit näherer Be -
ichrcibnna u <? rundrin .
unt . Nr B4S07 an d .e
Geschäftsstelle der . Bad.
yreffe " erbeten

Jfagd - nnd
Viktoriawagen
neu oder gebraucht, »u
kaufen gesucht.

Angebote unt . Nr . 647a
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse" etbeten .

Gebraute Mjjlitl

i« solider AuSjjilirillig :
1 Herrenzimmer , 1 Wohn¬
zimmer , I antit . Schrank,
sowie sonst. Einrichtungs -
aeaenstäiche zu kaufen ne»
sucht. An ^evote n . B4k>2t
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse".

:lu kaufe» ficncht .

ZliM Arzt
fnrt) t zur Aufnahme seiner
Landpraxis auerkialtenen

cichrnen
Dipl mat n - Sehr IDtlsch
u .i »az » passenden gröberen
~ BöcherscliranK = =
zn kaufen . Angebote mit
Preisangabe unter Nr.
B41I4 an die Geschäfts»,
der . Bad. Presse" erbeten.

Slliiaijimmer
mit 1 Bett , sehr gut er-
halten , zu kaufen gesucht.
Angebote unter Nr . B4537
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse" erbeten.

W.« - K» iÄe
mit Spiegel » Aufsatz , n
kaufen gesucht . B451I
Veüt,. <?vrnkrlir . 38 . H . H .

zu liaufon sreanclit .
Ängeb . m Prei » u. Grö ^e
an tlarl Fischer , Hkldel-
berp . Hauptstr . »8. V4550

Ein ?ü- eirädriaer
Hsndfßäenzrägsn

mitft üu kaukrn oefitifit.
Anarbite n. Nr . B44 'K

au die . Lad . Brcll«" erb.

mm

Zu billigen Preisen
----- In 5 Schaufenstern ausgestellt -------
Auslage und Verkauf eine Treppe hoch

iCitidar -
ICteiduHg

für Knaben und Mädchen jeden Alters
aus gediegenen Stoffen : Wolle , Baum -
--------- wolle, Waschstoffen , Seide

Wirkwaren
Damen-Westen , handgestriew . . . . 12 .50
Schulter -Tücher, schwarz, Won® . . . . 9 .75
Mädchen-Schlupfhosen , v»f «cj>. Grasw . 2 .75
Damen-Schlupfhosen 9 .50
Damen -Strümpfe . . . Pr. 6 .75 7 .50 10 .50
Herren -Socken . . . . Pr. 1 .95 2 .45 3 .50
Kindsr-StrÜmpf9 1W1nlerwarp,Gr .4-8, Pr. 3 .50 -5 .25
Damen -Handschuhe . . Pr. 2 . 00 3 .25 4 .50

H © ? -

mann TIETZ
Schlafzimmer -

Model
aller Art , auch Tisch« u.
Herde kauten gesucht.

Angebote mit Preis an
LaudeSbilfSstelle für

heimk. AnSlanddeutsche .
Riifmtiflrrrtr . ICO.

SÄ . Schrank
f. Geschäftsbücheru . Akten
zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . S3933
an die . Bad . Presse".

MMgHjü ? gedr.
zu kaufen oder zu mieten
gesucht. — Angebote mit
Preisangabe unt . B4556
an die . Bad . Presse".

MzijWS ' M »
k» kaufen aefncht. An¬
gebote unter Nr > B4432
an die Geschäftsstelle der

Badischen Presse" erb.
Wroster . noch guterh .

zu kaufen gesucht .
Angebote unter S34487

an die Geschäftsstelle der
. Bad . Preise " erd. 2. 1
»« « » » » SV » OO»» » »»

Snfirrnö =!B« eifimo ,
Gummi . 6 Decken und
5ck»l

'suche , neu oder we -
nia nebraucht. HU kaufen
aesncht,Amciote «. Nr . D4VIS

SummiöPtenung .
<9 Mäntel tt 2 Schlauch »)
fflt SiSrrob au kau ie»
aesucht .Angebote u. Nr . D44Z9
an die „ Dad . Presse" erb.

Surt >e eine 834658
Geige

gegen meine ' !, <Se >»« zu
tauschenlevtl.Kaufu .Verk .)
Durlaet, . A '" al !enstr. 6 , l .

« »IWl !e 'Ä °'LS
aesncht. Angebote mit
Prei » unter Np. Ü34528
an die »Bad . Presse".
Gebrauchte, aut erbal-

ten« aanze
Geige

mit )?ubebär X» kaufen
aeknckit . ^ .Angebote mit BieiSana .
«nt . Nr 3'450fl an die
Geschäftsstelle der »Dad.
lSreSe" erb«» «.

Grammophon
gut spielender , mit Platt .,
zu kaufe» gesucht. An«
gebot « mit Preis unter
Nr . 9M52Ö an die Ge-
schäftSstelle d . Bad . Presse.

Schleid «!« . SÄ
kauf« » gesucht. Gefl. An -
geboie mit Preisangabe
und Alter unter Nr . 940
an die Geschäftsstelle der
^Bad . Presse" .
El » gebrauchter, nur gut
erhaltener Waachtopf
»u kauf n gesucht . Angeb.
mit Preisangabe . B^ 422

Eofieuftr . »S . 8 . St .
Gut «rhaliener

Herrenanzug
für schlanke ssigur zu kau-
fen aesuct ' t . Ang . u . B443k'
an die Geschäftsstelle der
, Badisch :n Presse" .

am liebsten Korbmöbel,
.im' erhalten , »u kaufe -,
aekucht.
An<? chl»t? xl Nr ®454ö

an die <Z!e ! chäftsstelle d >ir
Pres ' " " »rbetrn
l Paar neue kräftige

Schnürstiefel
Gr . 41 »» kaufen gesucht.
Anaeb. unt . B-t43I an die
Geschst. der »Bad . '>' resse" .

Kinderschuhe
Nr . LS u . 86 . getragen ,
aber gut erhalten , zu kons,
gesucht . Angeb. n . B448S
an die . ? ad. Presse" erb.

2 P . ZKMN -TRZ'
güer Lackhklbschuhe.
Größe 3v u . .40, neu oder
gut erhalten , zn kaufen
gesucht . Aiiliebote unier
Nr . v2v an die Geschäfts-
stelle der »Bad . Presse"

SeWüsSsllS S
u . Einfabrt , für jed . Ge-
schäfr geeign., in sehr gut.
Stadtlage , zu Ji 6b000 zu
verlaus . M >et« ta . 87O0jf .
8j .
Borkttr . 37 . Tel .
Schwarzer warmer Tuch -

tt ' berzieh «» für 85 MI.
abzugeben, dunkelblaues,modernes Kostüm.

Kaiserstrast « 227 , Hof
linlS . eine Trepp «.

Verkauf .
Konzertkaffe « mit «ig .

Konditor « ! ist krankbeits-
balberzuverkaufen . Tuch -
tigem gut situiertem Ge»
schäftsmanne wäre Gele-
genheit geboten sich ein
gute? Fortkommen zu er«
werben. Das Geschäft be«
steht seit 28 Jahren .

Offerten unter Nr . 891
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse" erbeten.

BaiZernhaus

zu kOOOO Mk. zu verkauf .
A . Sed !lIe.

^ M ? '
BorkNr . !i7 . — Tel . 230«.

Samen- ll . Sziezere!-
Einrikhtuug

zu verkaufen . Angebote
unter Nr . B4552 an die
. Bad. Presse" erbeten.

Ei » kleiner Posten

Wlierrohr
Kilpf . ' <? ummi >,derleitg .
für Kraft und Licht , Jso -
tierrolle » und Messin »«
robr zu verkaufen . y,u
erfragen unt . Nr . B4353
in der „Vad . Presse" .

Ein Paar 184617
Tuchsliefel

Größe 28— 39 für ältere
Frau u. l Tranerhut m.
Schleier zu verlaufen

tkiebigstr . IS . IV recht?.
Ein Paar D .» « tiefet

Nr. 39 oder 40. Maßarb .,
zu verkaufen. B4616

Morgen ftr. 1 , 8. St . r.

Htnth Seide auSgefütt^tyraw , mit West «, zu
verkaufen. Kaiferftr . 80a ,
6. Stock. ©4642

WRcheizselle
einig . Pfund i?laschenlalk,
FriedenSware . ?lngebote
mit Preis unt . Nr . SÖ4536
an die . Bad . Presse" .

(Massenartikel ! der Metall
Warenbranche,verkiinsNet, .

Schaber . Kaiserstr . N7 .
2. <öu, tzth. WiM

Klein «
Spez . - Fabrik
der Werkzeugbranch «.

gut eing« richt « t , einzig am
Platze , auch heute oute
BeschäftigungSmöglichkeit,
Krieg über stille gelegen,
weq . Mangel an Betriebs -
kapital u . im Felde zuge -
zogenem Leiden billig zu
verkaufen . Angebot« unt .
Nr . B4481 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badifchen
Presse erbeten.

MWMMSl
lFriedensw .1 System Bosch
für l u . 2 ^ ylinder -Motor
noch neu preisw . zu verk.
Uhlandstr. 2V . Part . B449»

wei Geldautomate
»ajaro zu verkaufen.
Angebote unt . Nr . L48a

an die Geschäftsstelle der
Bad. Presse" erb^
Kobelbank

mit Werkzeug zu verkauf.
B4469 'i^ jelandtstr . >0 . 1.

Blechner -
Tafelschere

1 m Nudlänge und zwei¬
armige Svi »v«Ivr « sse io-
fort preiswert zn verk«uf.

Anfragen unter B4365
in der , Äad . Presse".

Äinderlieglv ^
zu verkaufen.
Klauprechtstr . » >-.
Ei » gutechaltkncl ,
lilnderlleB « 11"

zu verlausen . ,JL
Zu erfragen » "hil

in der . Bai». PreI

Micidiiüflf
la . Qual , «u Vert. ^1
B449S an d .

SolaKlll
für Verlobte od. j . ö-
passend , elegant , 0{
stickt , zu vertauf . ,Svdendsir . 29,

1 « © cid 1
mit Zubehör , ohnt ^
sehr billig ^u verla '

Weift . Akadem ^!

3u verka»!
Joppenanzug , ffra'
>!hlinderdut . iRoff
Nr . 39 , Prismen »^
kord-Zlther m. Slnf."
eisernes Hundebet̂
schriften.
- SeminarKraß ^

Anzug ,
ne». ttck'war , ,sireik-ver Scsel kür >
Aerrn «tu verkaun^
Kaiserstr. 233 .

Im Austrage H
l Ulster IVO.—. I
60.—, 1 HerrenblN.,
1 Gummimantel ]}~
Marienstr . 38HthL .

Kellner -Frack » ,
zu verlaufen . .
<k«ikerstr. Ü38, 1J
Verkaufe ein «ui

tenen Mantel
Mark . 1 lchwarxet ,
paletot lfürS
Mark. 1 Arbeitt '»'
feldgrau . t2
S Pfd . «säest« .
wolle , viraler klk^
etraste 26, g' tSS
3u verkav
1 arauer . einftL

tärmantel . auS
Tuch 1 bt. » . ) '
Waslenrock fSn » !.
ft . Fiaur . S M
Hosen t Paar koÜjs
Nvhrstiesel, Gr . .Wrrdersir . t>0 . 1

nen . xu verkaufe»
Friedrickstr 18. J _

Dunkel- TCnfitr
grüne , l

f. j. Mädchen , fa
decke preisw . z « ,

Wo? sagt die ^
stelle der . Bad.
unter Nr . $ 4363i>j

$ amenmanttl ("J
"

dunkel 42 -44 , 80/ '
Jackenkleid 66 A
furz . Jackett (&j36 Jt , SerreninÄj
18 Jahre . 66 Jt . f
schuhe. Gr . 42,

Hieuts , einzelnes

SdjlaUimmec
seichen) , komplett , u. Coka
zu verkaufen , sowie neue»
Piono . Adresse zu erfr .
unter Nr S84602 in der
Geschäftsstelle der »Bad.
Presse".

Villrg au vertauseu :
Schrank , tirschb . , antl .,

Diva » , AuSzieh - Tisch ,
Spiegelsckränle . Sckreib-
tisch, eisernes Kinderbett ,
2 Bettladen (neu ) m . prima
Inhalt , gr . Schließkorb,
Gasherd m. Tisch u. Per -
schiebeneS . Schuster . An -
u . Berta » fSgesch . v. Möbel,
Lndwia- Wilhelmlir . >8 .

Gebrauchter , guterbalt .
6W » erö," 5.ÄÜ
Anzusehen nur von l— L
Uhr nachmittag» Uhland>
straße 32, 4 . St . . r . Bjüj

eipodemanne
in ' erkaufen . B444S

llnlli , Karlstr . 45 .

manDolintXÄ
zu verkaufen. B4385

Theresia Vogel
i.JSHli»»« n. Hauptkr . 1vL.

Ä

_ J. 42. ' f.
verkaufen. ^

lf « rftr .
Zu »erkni 'V

% langer Pltll « ^
2 Sof . kiflen l^ i
(vold . Armreif,, «
leist . Nr . 37 . 34, t
strafte 87 . 111 . J
t Damen .

Pelzverzierunn .
brauer Saintbui -
Iren , b ' l! ,̂ u ver>>
ansehen abends
llbr ab MNlilbu/7
strafte H. sl ! ^"

Nöhsav ?
gröfe. Posten ? f1

Angebote unt ' V
an die . Bad.
LPaardunkelgrv ^,/- umu uuiucw '
Porti «r «n mit -Sn /
zusammen für L
zugeben Kaisen"
0 °s . IkS .. , tTVĵ

Neu « H«rre » >",,l
stiefel Nr . 44 »>US
Zu erfr . unt . » ;*

{!,
Wefchit: der . BflV
.?» rerkanfe» ! V

aute Mobrstiefn^
» en k?ulinl>er, 'Jt
Knabenmantel "/ ■
meniacke Eiern »
2 . Stock r .' chtS»̂ .
Damenft '

sofortj« verknu .<!
W « , ch«? W

& aupttt to| 4 t
9 Monate al» ' ' J9 Monate al »e^
Wolfs » ''?

jjj
" '

» »/
"
«LÄ

iiisg ,
Hi « 3 *
ittafi « 1,
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l ^ ach laneem . qualvollen Leiden
•st meine geliebte FratC unsere gute
Matter , Tochter . Schwester , Schwä -
*erin und Tante 927

Ff » Panla Dürr

geb. Boecklng
heute vormittag sanft entschlafen .

Im Namen der trauernden Familien :

Josef Dürr , Bankdirektor.
Landau (Pfalz ), 16. Januar 1919.

M

9i

. :•NMRMMM -

- ---- Hur -----
Herresstr . 11 .

Die letzte Liebesnac 'üt
der Inge Toitneia .

Drama in 4 Akten.

Leutnant Spycks -

, Lustspiel in 3 Akten. 944

Anfangszeiten: 3 , 4 , 5, 6, 7 und 8 Uhr.

M

LeiiNlZsölktzt . -k
unift'onn . Stahl - Teleson »
droht , neu u . fielir. , fnufe
irbe Menne . Bemusterte
Anfiel*. an P. Wurmana , Hßn -
ts!tsn 28 . Pestalozzis ! !' . V.O.

• i er übernimmt

Zaren « RnÄe !
und zu welchem iiurfe ?
Anseboie u » t . Nr . B44LÜ
an die Geschäftsstelle der
„'"ob . treffe " .

:,vl I I
■ii
fS

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden und Dekannten

die traurige Mitteilung , daß unsere liebe
Schwester, Schwägerin und Tante

Winter iü .

geb . Barquet
am Samstag mittag, im Alter von 73 Jahren,
sanft entschlafen ist. 930

Die fpauernten Hinfer &Ilz &cneu .

K.-Mülilburg, den 19 . Januar 1919.
Die Beerdigung findet am Montag , den

fp . Januar, nachm. um 3 'l, Uhr, auf dem
Mühiburger Friedhof statt

Trauerhaus : Lindenplaiz 5.

.-MM

Todes -Anzeige .
Verwandten. Freunden und Bekannten

die sclimerzslichc Nachricht, daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat, unser innigst-
tehefcle « Kind und Brüderchen

nach schwerer Krankheit rasch und uner¬
wartet im Alter von 1 IM« Monaten Sams-

mittag '1,2 Uhr in die Schar seiner
Engel abzurufen, B4647

In tiefem Schmerz :
Heinrich Hürth und Frau Ali na ,

Jeb . Brilmmer , und Sohn Oswald .
Karlsruhe , den 18 . Januar 1919 .
Beerdigung: Montag nachmittag ' |,3Uhr .
Trauerhaus: Kaiserstr. 177, Hth . , 3. St

Marlsrsho - Eistrac : ts & al

RliUwooh , den 22 . Januar 1919
abends >/,S Uhr

Vioiin -Konserl
Senf pgiishif

Konzerlmeister des Landestheaters .
Am Klavier :

Mimi Hase 'sberger (München ) .

Karten zu Mk. 4.— , 3 .— , 2 . —, 1 .50 in der

Musikalienhandlung
Fritz Müller , Kaiserstr . EckeWaldsir

Telephon 388 . 839

J Frisch ein ^ ctirofSen :

Kabeljau ? « >- 2 . 40

Stockfisch Pid . 1 . 60 .
frisch gewässert

iciierfiscli 4.50
Fischsfilze Pill . 2.60

,Gefdiw . Knopfr

WMMWW ^ WD

Danksagung .
Für die Teilnahme zur letzten Ruhe¬

statte meines Mannes
Herr

Gustav Löber
Oberpostassistent , zul . Fcidw .-Leutnant

»Prechen wir allen Beteiligten , insbesondere
<
j«u llerrea Postdirektoren, den Beamten

S0 Postscheckamtes, dem Verein mittlerer
fjeichspost- und Telegraphenbeamtcn, dem
i>unde Deutscher Militäranwärterfür ihre
jjranzspenden, sow .e Herrn SladtviknrLutz
i"r «eine trostreichen Worte '
Dank aus.

- '

herzlichen
B4525

Frau Löbar ,
Otto Löber .

Karlsruhe , 20 . Januar 1919.

I

er W

billigsten Preisen
in

Werkzeugen, Werkzeugkästen , Gamaschen,
Feuerzeugen , Tasöhenmessern ,

Rasler -Artikeln
U. S. W. 795.4.1

g cachtea Sic bitte ans er
Schatilenster .

Nordlsciie Sialiigsstllschaff m M .
Rarlsnihe i . B , Kaiserstraße 81 .

Acfitung 2

Fir W »M H iMnM :

Klebstoff
für Schuhreparaturen , wie auch lür

Haus , Kontor und Industrie .

Klebt alles schnell und fest .
• Dose mit Gehrauchs - Anweisung Mark 1 . 10 .

Große Auswahl in

M - SMM !» It Wfiteüa .
Versand nach auswärts.

A . EI isner

Kaiserstr . 70 u . Kaiserstr . 23
928 n*he Durlacher Tor .

. Ml ^ A ^ JSk

Reparaturen an

1Schreibmaschinen , ^
Konkroll -kassen, «_ \*
Grammophonen
werden schnell u . bill . in der Heinm . Werkst. ^

"JE3Letiot & Träger , jT<j

Zährinfik - stras!« 48 , ausgeführt .

M ; linipinnernfialiri

zum « elbrtfntfdjietcn . neu oder gut erbalten .
initnliri .st gedeckt , ans fofot »u kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . ö53a an dir Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " erbeten .

Weifiihefe

kaufen

Heinrich Baer Ä Söhne ,
Tampf -Branntweiiibrcniierciu . Lilörfabril - ^

Kar ! « Tüilhclmstr . 26 . g«v .2.i

^ Wirtschaft
CC

Sb ^ ina<m
r

®t.?)pcrai: in Laps ®J)er
^ ktellt werden .

« « sucht . Kaution kann

d « iS ^ c& tJ
0 Ön M< Geschäftsstelle

Maul - u.^ lauenseuchebetr .
Im ,

' arrenstall der Ge¬
meinde !i>eide ! ö !>ei u und
im Stalle de» i' trn :»
« rt: i»frt in LanqkNbriickeu
( ihnt Bruchsal ) «<t d , Maul -
und Klauenseuche au ? .»e-
brachen . öU

tlarl ruhe , 16. Jan . ISIS .
Be » irk«>aint .

9loitiin . !Dfriaeiil
koin

'ervat . kzev., übernimmt
wieder Hierein.

Vlnscb. unter Nr . 53-1880
an du- ..Bad . Preise ".

KechnuttgssteLe ?
Fachmann . empfiehlt sich
zur Stellung von föe »
» icnide - und SiiftungS -
rechnnn <ien . Angeb . uut .
!1 . 384 f . an Haassnsioin &
Voller A. G.. Freiburn i . B .

HcrischasrS lärttier !
Vom Heeresdienst ent -

lassener , in allen Fächern
der Gartenarbeit u . Obst -
baumzuckt erfahr , selb -
stand . Gärtner empsiebit
sich zur Herstellung von
. ' .artcnantafl . : e. ? ,u erfr .
Durlach , Ettlingerstr . vi .

Laden . i?4M8

Juagdrogift .
der sich in Mannheim od .
Umz . etablieren will , biete
meine nedieg . auterbaltene
Eiurikii . nng samt Waren -
l « lKr preisiv . an . Erfor¬
dert , ca . !Nl , 7000 .— . Slnae -
böte unt . P . M . 283 an Rudolf
flösse , Marnheim . 134fin

Schneider .
Welcher Schneider würde
iü der Woche ein seines
Grokstück mitmachen bei
guter Bezahlung . Angeb .
u . B4471 an die Geschst .
der . Bad . Presse " .

'̂.Äustierischeu
Woitt -Wmichl

erieilt für Anfänger und
fortgeschrittene Schüler ,
auck in den Abendstunden ,
konservat. gebild .Iräulein .
Preis 8 Mk. pro Monat .

Zu erfrag , u . Nr . « 4379
in der „Bad . Presse ".

Wer erteilt zwei jungen
Herren

Unterricht
in französische » und e« a-
lischer Sprache . Zu ersr.
unter B4 &S1 in der . Bad .
„Presse -"

Wer würde Fräulein

illNljöi. en
«rteilen . Anaeb . U . B444I
an die »Badliche Presse " .

Qfiia . MM - Zt '

lileiöitü ^ iie
'
sr/tVt -

um aefl . Angelote 441
Weintraub , Au - u . Verkauf .
.r' r « iifnstr . 62. Tel . 87« .

iiu kaufen gesucht eine

Simer -kwiMg
mit 2 komvl. Betten v ? n
jung . Ehepaar . Angebote
unter Nr . B4393 an die
Geschäft- it. d . Bad . Presse .

eeeeeeeeeeoeeeee
VflegesteUe .

Für nettes Mädchen im
Aiter vin 1? I , >rird
CM̂ ifpc Worten aute ? er.
crlrnunn bei nur fefferen
Leuten ncii ' ifrt .
Änart 'itc n. Nr . ?5-!44R5

y , D
-f ^ ,

'
g ■

Verloren
Bernsteinkette . Der ehrl .
Finder w . geb.^ dieselbe
a. d . ftnnbhitr « g . Be -
lohn , abquaeben . B14K1

6?!inüu ;?er enmm
rötliche? Haar . Kopf heller
Scheitel . Abzugeben geg.
Belohnung . B4514

Goethestr . 45 , 2 . St .

Bauiechniker
mit minderen ! 4
mc'tcr Baiiiiewerkei ^ nle .
sirm int Slufiubcilen von
Plänen , Kcilei 'vorin »
schlägsn und ' tat . Le -

evil . etwas
VuchfüÜrutio für Arch !»
tcltur und Bavoeschäs »
aesuchi .

Llnnck 'eit mit Gebal » -
^ nsvriichen unt . Nr ^ 6141
ait die (ScfAärtS ' liHc der
. •l ' ^ Wiifer Preise " erbet .

Steuer .
Durchaus erfahrene

Persönlichkeit von hier
o er auswärt « wird c:Gen
gut « Bezahlung zur je-
weiligen Anfertigung der
Steuer - Erklärungen so-
fort gesucht . Diskretion
zugesichert und verlangt .
Angebote unter Nr . 918
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

VchWiler
bi !»nzsicher . länqere Zeit
für Abendstnudeu ae -
sucht. 'Ruqebote nebst
Preisangabe » . P4SZV
a » die G ^schäftsst . der
„Bad . Presse "

Gelucht für einen gr?n .
parzellierten Landwirt
schaftSbetrieb ein

IN! . Miilsl «
sowie eine erfahr . HazS -
iialter .n. Beide müssen
mit der Landwirtschaft
durchaus vertraut sein .
JungeS Ehepaar nichtau»-
ceschlossen. Ausführliche
Angebote erbeten unter
Nr . S4 '̂ an die Geschäfts«
!lel !e der . Bad . Preise ".

Gewandte , tüchtige

Friseuse
zum Eintritt i . erstkl .
Geschäft per l . Febr.
Kesucht. Gest . An-
geböte unier Nr . 821
an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse

Hittisnäderin für Näh-
u . Flickarbeit «»esncht . An -
geb. an Frau v . Maillot .
mittnertstr . .-!7 . Dnrlach .

Gesucht nach B .-Baden
gut empfohlene züngere .
perfekte »36

Kammerjungfer .
CteNenvermittl .-Viir »

deö Bad . ^ raueuverein »
Karlsruhe i . B . .
Herrenstrake 43,

Durchaus erfahrene , ehrt.

s° l. Köchin Ltt
eine » kinderl »«.

Ha » »ha?t , pesncht . Zweid
inädchen vorhanden . Eö
kommen nur bestempfohl .
Mädchen mit langjährigen
Zeugnissen iu Frage .

Ltreifran von Tcheidt
Darmstadt .

Friedrichsitrasie 36.
Eucti « auf sofort ältere ,

zuverlässige Person , die
gut kochen kann. Zimmer ^
mädchen vorhanden . An
geböte an Frau v . MaiNot ,
Rittnertitr . öl , Durlach .
Borzustell . mors , »wischen
8 - 9 Uhr bei D . Meier .
Kaiserstr . 146. 947 .2 .1

.SS « « che»
für alle Hausarbeit auf
sofort . B4LV6

<« artenftr . » » . 3. St .

Wia suchen für unsere Abteilungen

Patz and Schreibwaren
tüchtige , branchekundige »»

Milniii

Hermann Tietz.

JiniiitfiiidrnJflnd ) .

Ein psbiwenef Mäd, ?ien . daZ sehr ssnt
nähen , bügeln und servieren kann, bei hohem
Lobn m feine « Pr >»att>a» S aesucht . Eben»

§ Putzfrau gesucht .

'I B4500 .2 .1 37 KriegKftraße 37 .

Iskte F .

Fräuleinw
Ende 20 , mehrere Zahre vor den K ^ ieg i >i
Frankreich , perfekt in Cchrcib - Mcksch.. gute
»>e,intn . in « teuogr . und euif . Buchkg . . mehr -

jährir .e VüropraxiS . gewandt im Auftreten ,
ix - ,, , geeignet für Vertrauen - postkn jeder Art .
iii '.ht . um sich weiter ?u> vcr ^ollstäubinen , ge >
eignete Biilo,

'
! e !ie bei bescheidenen Ansprüchen .

Angebote an Bt4S0
Cl » . Zimmermann , Hans Thomaslr . tt .

l/IlirlH
füü sofort gesucht . B4ß ! '5

^ ■•ifaftr . BS , Part.

auf einige Stunden vi'r -
mittags gesucht . B142Ö

Schn >'inn>»I' r . 10, part .

Mb füllllGlt
auf einige Stunden in der
Wcche gesucht . B4nl2

t^ erwiastr . v . II .

eaÄ . Monlitssrllil
'ür tcrmitfooS 2 Stun¬
den (Kfudit . Lenzstrafte 7.
3. Swck . i84513

Utzk

Im Tiefbau erfahr , selbst.

sucht Stelle , würde sich
evtl . beteilg . Angebote »:.
« 4375 ott d . „ Bad . Presse " .

Mjt teWnii
26 I . alt . verheiratet , so-
eben b . Militär entlassen ,
gestscht auf ls . Referenzen ,
sucht ba !dmögl . SteNi ! i»a.
Derselbe warvor sein . Ein -
berufung in nur grökeren
Beirieben als Betriebs -
leiter , Reisender u . Buch»
Halter tätig .

Angebote unt . Nr . B44L4
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erb. 2 .1

X êch» . geb.

ReisMer ,
energisch , sprachaewandt ,
9 Jahr Ausland iKanada ,
England,Frankretch .Deut -
sche Kolonien ) , sncht qe -
«iftuete » Posten . Bisher
inHolzhearbeitungS - . Mül «
lerei - Landwirtschaft !.
Maschinen - , sowie Gr »
flagelhof - '.' '»richtungenu .
Schreinerwerkzeugen gute
Erfolge . Uebernehme auch
andere Posten , falls Ein -
ardeitung möglich u . Er -
folg versprechend. Ä

Angebote unt . Nr . B« 67
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Preise " erbeten .

tait - WMna
aciucht dnr .-!» schriftliche
Hetätisung .

Angebote mit . Nr . S4538
an die . Bad . Presse "

m LsHbiOer
ers. in Partie - u . Dorti -
mentSardejt . sucht Stelle .

Angebote unt . Nr . B4632
an die „Bad . Preise " erb.

Konditor
sucht Stellung , auch nach
auswärts . B4447
A . Weber . Walds «» . LS.

Für 22jährigen Krieg »«
etliteilnehmer

Lehrstelle
in einem grödcren elekt ».
Betriebe ««sucht. Ange -
böte mit GehaltSangabe
unter Nr . B4508 an die
..Badische Presse " erb.

KoS - Lchrstelie .
^ una . Mann , 18 Aibre

alt lPeo .mtensnbn ) , sucht
AuSbilduna alt Äfch in
nur fernerem öctrl .

Angebot? u . Nr . B 449S
an die GeschästSfielle der

? reile " erbeten
S » A » ee » e « eeeeeee

'

FrSuloin
25 Aabre alt . aeiedtsn
Charakter, ant bellum un-
M . arpen . Acupere und
freundlich ŝeoen ^ eder-
mann , sucht Stelle ils
Filialleitirii , eines W«
aarren «ieick>lt,teS ei>. der^l .

An<t«ba!ie u. Nr. B44v ^
cir Gesckästilstell? der

MitaaM »

Susi bell ßeralfritl .

iüffinJS . & Ä
'

.T
Pforzheim bevorzugt .

Angebote unt . Nr. B1411
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse ".

ftür jnl' lliwnteS IZiäh»
ri ^es Mädcheu. auS in -
'tändi .ier ^ aniilie . mi:

uter 'Schnlbi !duna und
Äorkenntniiie
'7avhie u»d
chine , wird

stelle aesucht.
Angebote u

^ n die . '? „d .

in St .' rW»
? chreibma»
vasi. C . fir«

Nr . ®44<«
Prine " erb.

i?räulein aus guier ^ a-
Milie , 18 Jahre alt , sucht
auf I . März oder früher
Stellung als

Zimmermlidchen
in nur gute » Haus , ginge
eot !. auch zu jrindern .

Angebote erbitte unler
BI4V7 an d ie Bad^ Z

' resie.'
DT

'

. FrLulein .
n ? sehr Hilter Familie ,

sucht auHwürtS Ttettuu ^
eis bess Stllt ' e i at .HauS
mit k?!rmil,ena »schluk .

Anaebote u. Rr . D444 ^

Braves , tücht. M ödche» ,
durchs iS erfahren in
Küche u. Haushält sucht
Stelle mif 1 . lsebrwtr .
Am ki?bsten Badcn -Ba -
! en oder Um .iebuno .

an El 'fr. Gros!»
.<enrlsrii l, e. ^ n rnustr .

- ZW Möschen .
mit dem Bürowesen ver¬
traut . sncht Etelluiig .

Anzzeb . unt . Nr . B4452
an die . Bad . Presse " erb.

Tüchtige langjährige
Köchiu

sucht Stelle als Au,hilf «
für einige Monate .
» 4449 Marlenstr . 40 .

liÜÄ

Laden
mit anstskendem Zim¬
mer u. Magazin . Strdd »
mitt« . bald , zu vermieten »
Näh. bei Aiealrr . Lamm .

ftraste 12 B4i2 »

E'
-Zt Mühl. Zimmer

an belferen Herrn wf
1 . Februar zu vermieten .
Go - 5?ri edrich Ttr , 31. I I . , r.
Mblttftrcfi » 18 1 lr .1 » .
Este « , Zimmer .
Adleiftr . « . 1 Tr . link«,

ist auf I . lgfebr. groß , gut
mödl . Zimmer mit S
Bett , zu vermiet . B463 .?

möbliertes AlMMtk
an besseren Herrn zu
vermieten . « 4639

Lammstraft « ll .
Ecke Kaiierltrasie .

UMWlkli

Leerer Ziam

zur Unterstellung vo»
M ' beln bei besser. Leute »
sofort od. später gesucht .
Angeb . unt . B446Ö an die
. Bad . Presse ".

)ju mieten gejuckt ii— 4

t
immer - Wohnung auf
ebruar oder März von

3 Personen . Angeb . unt
B4635 an die Bad . Presse .

Eine sreuudl . 3 ^jimm .«
Wohnung auf sofort od.
bis 1 . Mai »u mieten ne-
sucht. Angebote unter
Nr . B4503 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badisch.
Presse " erbeten .
Kinde» l . Ehepacw sucht

aus sofort oder später
1 . S oder 3

Zimmerusohnung
mit Küche Anaebote a.
Nr . B422S an die ®e-
ichäftÄt . d. „Bad . Presse "

Frl . sucht 1 Limmer u.
Küche auf 1 . April , Beiert »
heim od. Rüppurr , oder
nur 1 unmöbl . Kimmer .
Angebote unt . Nr . B4610
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse ".
Aus 1 . Febr . wird möbl.

Zimmer „TÄ ?
zimmer gesucht.

Annebote unter BllSl
an die . Bad . Presse ' erb.

ümil ^ inei :

in besserem Hause von
Dame »» mieten gesucht.

Angebote unter B44S7
an die . Bad . Presse " .

3 - S AllMM - MMlW
mit Bad in nur gutem Ham'e von langem
Ehepaar mit 2 - jöhriaem Kind sofort , ipateftens
I . Älvril . gesucht . Angebote erbeten «n

Dr. med . Brühl ,
34544 . « ovhien .irab « 7. Telefoa « 184 .
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Erklärung .
etjten laßen ging hierVit de« letzten Tagen ging hier bas Gerücht ,

dah Butter , die von der Badischen Lairdessettstetle
in einem hiesigen Lager untergebracht worden ist,
während der Lagerung verdorben sei. Wie der
Volksrat im Benehmen mit der Badischen Landes -
fettstelle festgestellt und in der letzten Vollsitzung mit
geteilt hat , handelt es sich um logenannte Auslaß -
butter , welche die Landesfettstelle aus militärischen
Beständen übernommen hat und die nach dem von
dem vereidigten Sachverständigen sofort bei der
Uebernah -me auf Grund eingehender Untersuchung
abgegebenen Gutachten in diesem Zustande nicht an
die verbrauchende Bevölkerung abgegeben werden
konnte . Die Badische Landesfettstell « läßt die But -
ter nach und nach ausjchmelzen und wird sie als
Butterschmalz sodcld irgend möglich , der Bevölke¬
rung xufiihren . Die Landesfettstell « ist ihrer Ver -
pflichtung bezüglich der Belieferung der Kommunal -
verbände mit Fett bisher restlos nachgekommen und
wird dies auch künstig tun können . Der Verpfleg -
ung ?ausschuh des Volksrats hat sich von der Richtig -
keit des oben Angeführten überzeugt und festgestellt ,
dah die Grundlagen des Verteilui ^ splanes eine
weitere gerechte Fettversorgung gewährleisten .

Karlsruhe . den 18. Januar 1919.
Der Verpflegungsausschuh Bad . Landesfettstell « :

des Volksrats : Strack .
Mückinger .

Da die Ablieferung von Milch und Fett aus den
badischen Ueberschußgebieten in letzter Zeit infolge
des bekannten Futtermangels , der Zunahm « der Be¬
völkerung der Ueberfchutzbezirke durch die Rückkehr
der Kriegsteilnehmer und infolge der bedauerlichen
Verbreitung der Maul - und Klauenseuche nachge -
lasten hat und der Rückgang der Ablieferung beson¬
ders wogen der außerordentlichen Futternot , noch
weiterhin anhalten und noch zunehmen wird , so ist
die Badische Landesfettstelle genötigt , sich einen
Reservebestand auf Lager zu halten , um auch in Zu -
kunst di« Verteilung einer Wochenfettmenge von
wenigstens 5» Gramm Fett sicher zu stellen , zumal
« egen der Verkehrsschwierigkeiten , die mit Beqleit -
Erscheinungen der Revolution und mit der Inan¬
spruchnahme des Eisenbahnmaterials durch die Lie -
ferung an die Entente verbunden sind , es keines -
wegs sicher ist, ob die monatlichen Fettzuweisunzen
des Reiches an Baden immer in dem bisherigen
Umfange und rechtzeitig eintreffen werden . Daß
diese Reserve nicht zu gering bemessen sein darf , geht
daraus hervor , daß zur Erteilung einer einzigen
Wochensettmenqe von 50 Gramm nur an die städt .
Kommunalverbände , also ohne die ländliche Bedarfs -
bezirk wie Mannheim - Land , Schwetzingen usw.
allein über 700 Ztr . Fett notwendig sind . Zur Bil¬
dung dieser Reservebestände must die Badische Lan -
dcsfettstelle selbstverständlich besonders haltbare
Fettvorrät « heranziehen , zu denen bekanntlich gerade
das Butterschmalz gehört . Es wäre also nicht richtig
und würde ge? en die Grundsätze einer vernünftigen
Wirtschast verstoßen , wenn man die vorhandenen
Vorräte vorzeitig aufbrauchen , und damit Gefahr
laufen würde , in den schwierigen kommenden Wo -
chen nur eine Wochenfettmeng « von weniger als 59
Gramm Fett aushoben zu können , wie dies in an -
dern Teilen des Reiches leider schon heute der Fall
ist. Während der nunmehr über 3 Fahre de? Be -
stehens der staatlichen Fettverteilung ist, wie mit
Befriedigung festgestellt werden kann , auf den La -
gern der Badischen Landesfettstell « noch kein« But -
ter verdorben . 904

Karlsruh «, den 18 . Januar 1919.
Badische Landesfettstell « :

Strack .

PrimsMuesMaiMarlmhe .
Tie zur Abrechnung vorgelegten Sparbücher wer -

den gec ên Rückgabe der Empfangsscheine
Arettag . den 17 Januar 1019
Samstag . . 18 » *
Montag . „ 20 .

jeweils von morgensL ltür bis nachmittags 4 Uhr
ununterbrochentotme Mittagspause ) wiederausgefolgt .

An den genannten 3 Tagen können Einlagen
noch zurückgezahlt werden .weder angenommen

KarlSrube , den 15. Januar 1919.
Ter Bcrwaltnn » Srnt

771 .4 .4

Pserbe -Mtigerilllg .
Tiexstaa . den 21 . Jn -

ttttcr , vormitta -' ö lOMtlfnr .
läßt die Firma SldolfHiibrr ,
Achern . auf dem Hofe ibres
Anwesens (507a

S ziiMle Pferde
M eine Häckselmaschine

versteigern und zwar :
l Fuchöstute , II Jahre alt ,
1 Brannstute . 9 Jahre alt ( Hannoversche

Zuchtstute ) .
I Dnnkelbraunwallach . 5*/» Jahre alt .

(Halfter sind mitzubringen ).
Jvirma Avals Huber , Ackern .

— jeder Art —
kaufen Sie wirklich

preiswert
52 nur Zirkel 32

1 Treppe hoch .
W . LEHMANN. 16499*

Menschenhaare
Jtnb «, Crt)fe«« u . Zchweineh . fmif ! irt>. C'- oH
: .niM >li « n » ki , Zährin >erstr . U. ■*>'

nufgebafscerfshren .
fterr Anaust Sandmann ,

s' eidelliera . Berabeimer ^
itraße Nr . 27 . bat den
Äutvaa «erteilt , sein »b-
banh . g ? kommence Spar -
buch Lit . 7. Nr 2411 mit
einer Einlage von 140 M .
in ?.wikcben durch Zinsaut¬
schlist angewachsen auf
147 Jl 21 4 für kraftlos
<n erklären
Ter Inbaber be« ae»

nannte ?». Buches wird
kiermit anfaefo -rdert . so! ,
cheS binnen eine ? Monats
bei d?r unterzeichneten
stelle votnlleoen und
> !ne Ansprüche aelteud
? n machen . widrigenfalls
die Kraftleeerklärun .r ves
Buch '? erfolgen wird .

Knrl ? rube , 16. Jan . 13
Städt . ? varfasienamt .

Fifihissneroergetiung .
Das Haupt ' teueraint Ba¬

den veraibt im Weae
'' christlichen AnaebotS die
i? i ?chwasser in den nnch-
siebend auf ^esubrien acht
Loken der oberen Mura
kür die Seit voiu Ta ^e
deS Zuschlags bis »um
24 . Deslemker 1922.
Los 1. Mura von der

basisch württembemischen
? au^ eZgren ?.e bis ,ur
Einmünduna der ?! au -
mün .-iach . Lance ann .ci-
bernd 4000 Meter .

LoS 2 Mura von Los 1
bis zum Ttauw ^br deS
Ausgleichbeckens bei ??or -
biub . Länae .rnnäbernd
5ö00 M ^ er .

LeS 3. Mura vcm ? »s
2 bis znm Mehr der
brii Volfsbeck nebst vier
Kanälen . Lär .ae an -
nähernd 1200 Meter .
LoS 4 . Mura vsn LoS

3 bis üum SSeSr der Fa¬
brik Breitwies nebst einem
Kanal . Länge annähernd
3400 Meter .

LoS k>. Mura von So3 4
SiS zur Webr ^ er Holz »
>o^f - und ? avvenn >brik
Obertsrot nebil 4 Kanä -
len . Länge annäheritd
4?s>0 Meter

Los 6 . Mura von Los 5
biS zur Murgbrücke in
(üernSbmli bei der sog ' -
nannten Brückenmühie
nebst 6 Kanälen . Länge
annähernd 4000 Meier .

Los 7. Mur > von LoS
0 bi ? wm Webr deS
<- äaewerks Wielaird und
Weber in Ottenau nebit
4 Kanälen . Lünne an -
näbernd 4000 Meter .
LoS 8 . Mura ton Lol

7 bis zn: G -'mckrkungj -
grenzc Ottenau -Gag »
i' ei ' m.« n ?;>st S Kanälen .
Länge annäbernd 3000
Meter
Anaebste — iährl -ich ' r

Pachtzins das Jahr 19H
Poll « rechnet — sind fal
tum Samitaa . 2-z.
d Mt ? . , vermittaas 19
Nlir . mit der Aufschrift
..Kischwasser > Berm -buna
vortofrei an dcis Hanvt -
kteueramt Naden einzn -
rci .chen . woselbst auch die
näberen B ^ dinaunaen ^ ur
Einsicht aufliesen 0l!ö a.

Swfch ' aoSfrnt 14 Taae .
Baden . 16 Januar 191 ).

.̂ anvtsteneramt .
Der

HöraermcHtctiioIten
derStadtnemcindr 0) trnS -
bnchfoll alSbald durch einen
» krufsbürgermelster be-

setzt werden . Geeignete
'^ cioerber . gebürtige Ba -
dener . werden gebeten ,
ibre Gesuche unter An -
gäbe der Gebaltsanspruche
bis l . Februar l. I . bei
unterzeichnet . Gemeinde »
rat einzureichen . 673a

Gernsbach . .
den 16. Januar 1919.

Der Gemeinderat
l » f » l ' fcnrot .

Gemeinde Staffen «
rot v - r t̂eioert
am Donnerstag den &o-

Januar 1919
g»? ibrem Gemeir .dewald
^ Naustanaen 1 . Klane ,
92 Vau ' tauaen 2 . Klasse.
1?6 ßncrtonoTi ,
4P Boumvfäble .
490 Lxwienstonaen J .

Klasse . .
4 ? f) Hovsenstaneen 2.

Kla ? e .
850 5>ovfemtanaen •?.

Klasse . .755 fi"jt )fenf :<moen 4 .
Klasse . . , _

475 Reb>'tecken 1 Klais : .
r>:»b Reb t̂ecken 2 . Klasse.
490 Bobnem 'tickcn.
?.usamniensunit vornirt »

taos 9V. Uhr beim Rat -
r-^uS dabier . vi ? ,
Pfakfenrot . 17. Jan . INI?.

SürnermtifiTamt :
Gla ? er

? llgdvnvlliytung
Die ^ agd aus Gemnr -

f -ing Barnbalt mit einer
fvUKti * von 376 ha wirü
nm Mittwvch . den 22 . In ,
niiat 1919 , nachmittaaS 2
ni '.r . auf dem Ralöau ? ^u
Varnhalt nochmals ver -
vgchtvt 609 ?

!k>arnhalt . 10. Jan . 1919.
Der Gemeinderat :

Oker

«IM kilderme»
repariert 6S4a

K « '. l Vei ' er . Elektriker .
Zintwangen Ähwar »w.)

Km , Kosiumröke.
Pelzeu. ZWet!'Zßle.
nurneue . moderne Sachen .
EVERTZ & Co . ,

Hirsckiftr . 38 , 1 Tr .
Telefon 2471 . ffl40"

» n > HWItO » W » B»
» Heirat ,
Witwe . Bü Jabre al«.

. bnc Kinder , von an gen .
Aeukern . wünscht sich m : t
einem Herrn in sicherer
Ate Huna wieder Äücklich
zu »erheiraten . Mtwer
nicht auSaelchlossen . Ver -
mittler verbeten .

?ln .iebote Nr . B4437
<n ^ Jjri iK '

. erö .
VvvVVWVvvVvWwV

Keirat
Jnnae ». geb. Fräulein ,

aus auter Familie , liäus -
lich und von ar .anemem
Aeusiern . mit vin -:m
BarvermSaen von KU 090
Mk. u . Aussteuer , wünscht
Beirat mit c.ebild . Serr ».
Etrenoite Berschwiegenb .
Anaedcte u . Nr . B4tu ^

an die „Bad . Vresse " erb .

Keirat
Gebild . Dame . 26 Jahre .

Mb .. SloiCine . mukikal . .
tüchtig i. HauSbalt lHalb -
waise ) . vorläuf Vecmö ^
gen 20 001 , K bar sväter
mehr , wünscht , da was
dem Lande an Herrenbe -
kanntscha ' t seblt . mit gut -
ütuierien mittl Staats -
beamten zwecks Heirat
bekannt , u werden .

Anaebote u . Nr . B4518
an die Gekchäittstelle der
. Vresse " erbeten ^» e « » e >a « aßea » « ae

Heirat.
Fräulein . 21 I .. eval ..

Merino ' . 80 000 JH . nebst
jchöu. Aussteuer , wür '. scht
mit Beam -ten in at . Stell .
-Wecks Ehe bekannt / u
werden . Anaelote bittet
man ui :>Icr Nr . 3S4280 an
die Bad . Bresse ?.u send.
Vei"' chwie >̂beit Ebreni ,

HeiratSgcsuch .
Ein in ciner ausblu -

k.eriden Stadt Mittelba -
denS in den !?0er Jabr .'n
itebender Witwer , mit
eigenem Haus und schön .
Einkommen , wünscht sich
init einem altern Mäo -
>'..en o^er Witnil -rw
Anbana . mit etwas Ver -
:nö >>en wieder »u ver¬
heiraten . Gröpte Ver -
^chwinh . Ju .wi Arta . u.
Nr . 33a an die Bad . Pr .

Heirak.
Handwerker . 46 I . alt ,

wünscht die Bekannticbaft
eines FräuleinS od. Witwe
zwecks Heirat .

Anträge unt . B4486 an
die „ Bad . Presse " erb .

Heirat .
5dricgsinvalide, . 23 I .

evgl .. mittelgroß , welche,
das . elterlich l? >cfchif !
übernehmen soll <Gastho '

m . Äinhw ' rlsch ) wünsch :
ein Fräulein , welch. Sur
u solchen' Geschäft hat .

zweck? baldi ^ r Heicit
kennen zu lernen . Ve ^-
n>ögen erwünscht . G : fl.
Ana ^b- n bittet n ^an unt .
Nr . B4L82 an die Ge -
schö ' isstelle dcr , Barsch .
Vri ' ss? " zu senden .

Heirat .

Solange
Vorrat ! Verkauf im Lichthof Solange

Vorrat !

Stidcerelen
etc .

Wäsclflstickereien u. Einsätze . Meter 225 i .?s 1.60
Wäschestickerei stock ä 4,10 Meter, stock 6 .50
Unterrockstickerei 30 cm breit Meter 7 .10

Tüllspi ^ en u . EinsätzeÄ *
" 6

?
'
.

Valencienne - Einsätze weis

Kunstseid . Spitzen und Einsätze Meter 95 55

Meter 1 .50 75 65 J

Meter 50 38 25 J

schwarz . 20 4

Beachten Sie bitte
unser Schau fentler .

Beachten Sie bitte
unser Schaufenster .

Nähnadeln «Blitz 25 St - Briei
Stopinadeln , 25 Stück . . Briei
Haarnadeln Paket
Haarnadeln , groß , glatt und ge¬

wellt Karton
Lockennadeln . . . . Paket 18
Krajjenstäbe. mit Seide um¬

sponnen Dtzd
Sicherheitsnadeln , Brief 1 Dtzd .

sortiert
Schutischleifenhaltcr , schwarz

und braun Paar

Scbuhnesiel , 80 cm lang . Paar 10 A
Schuhnestel , 90 cm lang - Paar 18 A
Schulinestel , 100 cm lang Paar 25 4
Druckknöpfe , . Unsichtbar "

rostfrei . . • . . 3 Dtzd . 25 A

Miedergurt . . . . . Meter 95 4
Taillenband , schwarz , grau

und weiß . . . . Meter 28 4

Stopfgarn , schwarz und grau .
Kärtchen 5 Gramm . . . . 25 4

Nähfaden auf Haushaltmarke A 23 2 Rollen , B 23 3 Rollen

Rolle 200 Meter 32 4

W5 Geschwister
flTMTii»

"iTftin ilTufnTfTtVn niiiiiiiiif ih'ii?

0 # " Phoiosr . %
Ssrpröiispunqen \

nach Jedem Bilde . ^
Auch Einzelporträts aus Gruppen - ^
aufnahmen ohne Preiserhöhung . ^

Tadellose Ausführung ^
vif Aehnlichkeit garantiert H

Knopf
&

% Aassteiiimg und verkauf F j .ur besonderen Beachtung
% Photo - Artikel jf

Erdgeschoß ^
«uiuiiimiiiiimiiiiiiutiiiiiiiiiiiuiiiiiiininiiiiuiiüiinnnnitmaa

- 3EC

Mindert . 2ßilr - \ 35 I .
olt . lntb . . 20 000 Jt V -ir -
vermöaen . komvl . Nu ?st. .
wnnscüt Zwecks Heirat mit
n ;' ifit . 5?mirtcr , mit cb !
ß ' iiinniipn in Briefwech¬
sel 5>l treten . Vhit ernit -
n' meinte Anneb m
tcornvbie unt . »Heirat "
«? r . 563 a an iie ..Bndiscb.
Nri -sse " «rb ? !«n

Jvrifeitt . 20 Iabre alt .
ter fidi bcrlbknt selbslän -
bin nmckt . wünsckt bie
S? ef(Tnntf <ivift C' ner katk, . .
tnck>tinen Friseuse . «
etwas Vermömn . zwecks
späterer

Keirat .
Ann ^dote init ? iü > un -

ter 55kl s. a~ i>. .. 8̂-ifc.
Vreii ' e

" crSx .tcn .

Keirat .
7vckt . BLckermeiiier . 30

SW-.r ? oft ev . mit « r ? r
eoooo Jl Verm . wünsch :
mit rt-räul . o» . ict . Kr -e »
nrvSwitwt . in äbnl . Ver -
s'ältnissen . bekannt , u
werden Einheirat in mire
Bäckerei und Konditor .' i
i ' ickvf- nn ?rrc rcf!toffen .

StuSffiTirl. Angebote un¬
ter Nr . k '>0 » an S,e
. Bus , crfwlcn

Keirat
7alentiertcr Akademiker

lKünstlert . Icl r̂e alt .
sucht edle , uncrbbäna '-ie
Tdii « ol » f >cr « n8freun «
bin kür Wort und Xcd.
in Ufreub und vet !>.

«erbitte Zuschriften mit .
? r B37 ?3 <w H< / njd .
Press « .

Kaiaersti . 168 .
— Telephon 3935 . —
imiltlllllllllllllllUlltllllHlH

Nur nseh 2 Tao«.

Müp
'
a Kudeißiüe

ia ihrem neuest Film
Cer

Presess

Hauars .
Drama in i Akten,

Ausserdem
Werner Krauß u .

LcdwigTrau
' macn

Die schk ! ende

fäsciiine.
Detektiv - Schauspiel in

■4 Akten. 740
Hauptdarsteller :

Curt Brenker.dorf als
Joe Jenkins .

EVA SPEl 'EK .

Letzt« Verstallune
abends v #n 8— 10 Uhr.

ieber
ArtZaushMlMnI I

und Nebdssrarheiiel!
empfiehlt Blindenverein
von Karlsruhe >! . llrnne -
buug . Viktoriastrane v .

Wellie
zu kaufen gesucht.

Weinbdla . sucht einige
Fuder 1918er , event . auch
läl7erpreisloürdigeWeik -
weine »u kanfeu . Auch
in Spirituosen erbitte
Offerte . Angebote unter
F . O . 21 « 8 on Haasen-
siein & Vopter, A .-G., Frank
furl a . Hain . liOtia

Flügel - Pianos
Harmoniums

von Lipp , Feurich , Hörugel
in schöner Auswahl zu billigsten Preisen .

Kriegsanleihe wird in Zahlung genommen ., auch Teilzah¬

lung gestattet.
735

Odeoi \ - Musikhaus
Karlsruhe , Kaiserstr. 175 . Telefon 339.

Eiüs Miioisiji 1
Wilhelmstr . 34 , 1 v \

Die noch vorrätigen j

Plüschprnilurßö
exlra bilil ? . ^ 8

MöbeltrauZrorte nach und von beliebigen Plätzen
übernimmt bei gewissenhafter Bedienung

B . Mtlrrle , Piorzheim
Nebeninsstrasze 31 r. 1. 360a .3.3

Felle
aller Art : $22 .6 .1

Kanin, Hasen, Hirsch , Reh,
Geisen. Zickel :c.

tauft »u den höchsten Tagcsvreisen

JVi . Kleintoerger
!5elev !>» n 8 ^ 5. Sriituftuenftrafie
■ Händler erhalten VorzusSpreise . -

Tuglich prima frisches

Pferde -

Fleisch .
Albert Bothels , VlelöeschlüÄlerei.

^8 17 Gluckst , aße 17 .

Mk. 180 . -

Stelspult
Mk. 65 ^ -

verkaufen g4?

IRiedel & C"
Karlsruhe

AdlerstraBe ^

ÜSSeKSnäa »'
einz . Möbel , sowie
Sau «haltungen . .
V. Walter , i' »!^
Wilhelmstr . 5. 1
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